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Berussftande und Parteien .

Von Professor Berg st räker .
^ , Im Deutschen Reichs der wilhelminischen Zeit war -'S so , dak der
Msichstag in den eigentlich volitischcn Fragen wenig Einfluß hatte :
Min? wich. igften Ausgab -n lagen schließlich auf innerwirtschaftlichem
A -bicte der Wirtschafts - und der Steuerpolitik . In derart Dingen
xpird die politische Auffassung leicht du : « die besonderen Inier . sscn
^ciliwmt . die der Einzelne nach der Zugehörigkeit zu einer bestimm¬
en Terufsgruppe , zu einem Stande bar . Das gab auf die ganze
.'Nr. ^rs Polit .k ein « starke Einwirkung , die sich deu lich zeigte in dem
Einflüsse , den bestimmte Bcrufsgruvven und Stände und ihre Int . r -
N>. n ^ ' rtretunacn auf die Politischen Parteien nahmen . Man bat daS
^ i allen ' Wahl '. n und in vielleicht gesteigertem Ma ^e bei der letzten
Mr deutschen Nationalversammlung beobachten können . In allen
? ar . eien drängten die Berufs « ruvpcn . manchmal unter ^wenig crfreu -

Formen , darauf bin . Ä« ß ein Angehöriger ihres Standes , mög»
^ tst einer , d "r in d -r Berufsvertvetung ein« ' gewisse Führung hatte ,

« ine sicher: Stelle sex Wahlliste komme . Es ist kein Zweifel , dak
^ runter oft die Äa ^^idat ^nauSwahl gelitten bat . Denn 'das Parla¬
ment eines demokratischen Staates verlangt , eine gründliche Auswahl ,' kzex Pg '. lam niarier ist Ministerkandidat . insofern an ihn di .' Auffor -
?.̂ ng zum Eintritt in ein Kabinett ergehen kann : es muß also jeder
Wcortnete fäbia sein , - - nach fein in politischen Spezialfache , solches
^ nisterium zu übernehmen . Dieser Gesichtspunkt ha sich bei der
^ rbereituna der Wahlen zum erst n Reichstag der deutschen Republik

>enbar den politischen Parteien stark' aufgedrängt : man hat mehr
bisher die Kandidaten nach der politischen Befähigung » wählt
nack der Eignung für leitende Stellen . Zum Teil nicht ohne bei

A berufsslänvischm Gruppen auf erbitterten Widerstand zu stoßen -
sowohl die hieraus sich ergebende Unzufriedenheit in jedem Be¬
ucht sinnlcs ist.

Denn man kann das Bestreben , einen Mann aus den eigenen'^ hen .als Abgeordneten zu haben , nur ankern als Milien Versuch
Mr , falschen und nn - ureichenxm Milteln . Die Absicht ist doch , zu er -ren . dan die Interessen d r betreffenden Berufsqrupp « besonders gut
^ e» rgenomm «n werden . Das Zann erreicht tS rden , wenn die Be -
Msgruppe von dem Kandida t - Aufschlich verlangt, . wie er sich zu
An - Forderungen stellt . Stimmt e-r ihn-en zu . so wird auch für die
L7^ufsgruppe das entscheidende fein, daß ein tück. iger Mann >aufae »
»,

^« t wird , denn -r bat in feiner Fraktion , hat im ganzen Reichstag
bei allen Regierungsstellen yiel mehr Ansehen , erreicht ) also viel

Das Unsinnigste ist . wenn ein « Verufsgrnppe nun etttxi aus der
Keimung ihrer Wünsch ? den Schluß zieht , sie müsse selbständig vor-
.̂ .en . einen eigenen Kandidaten ausstellen . Nach dem neuen Wahl -

wäre das dock nur in seltenen Fällen aussichtsreich . MVM

!' " das R ' ick hin gedacht, kann nicht unbedingt auf Erfolg rech-^ ^ tinim -enzahlen un er nicht übertragbar sind.
?azii lomn - t dann noch etiva ungemein Wichtiges . Angenom -

^ Aielbu . eine B - rurSgrupve bräS »d- einen oder einige Kandidaten
i.̂ ch. greiien w ^r einmal hock und saaen vi r .Handwerker oder neben
^ i^ nle ^ -e ^ ??^ d-ann zusammen in den Reichstag , sehen sich in

.Nem Ecklein bübsck nebeneinander und haben gar keine , aber auch
, j .̂ l >>:« geringste Möalichleit . irgend etwas in dem Sinne und für^ n>.?refken , b « r Wähler zu tun . Denn um nur einen Antrag^ . ^ n ^ u können sink fünf « lm Unterschriften nötig : in die Kont¬

en . in . ^ encn alle wichtigen Gesc » 'ntwürse vorberaten werden
die einzelnen Bart >-ifraktionen ibre Vertreter : sieben , auchAb^ r >rdnere haben keinen Anspruch , darin vertreten zu sein -

,^ 'nonen . in ^ dcnen alle wichtigen Gesc » 'nLvürse vorberaten Wörden,s,e einzelnen Bart - ifraktionen ihre Vertreter : sieben , auch
Abg ordnete haben keinen Anspruch , darin vertreten zu sein -

5 i. . ck>t iinden sie einmal irgend e îne Frakti « » bereit , ihnen einen
^ ^ er weniger wichtigen Kommission oder ein 'M Uiüeraus -

KeÄ - «b -,uircten . aber sie und dazu immer auf die Gnade und Barm -
angewiesen . Und die Parteien werden Entgegenkommen

^ ^ Mn . wenn eine berufSstSndisck« Gruvve auch in politischen Ara -
L " mit der betreffenden Fraktion übereinstimmt . Das bedeutet aber

Verbindung , die ein wenig loser ist als der Anschluß
!̂ !?! danir keinen Vorteil bietet . Sckon auS diesen praktischen
!ic , - kli berans bedeuten rein berufsständische GNtppen im Ne '

chs -
^ eine Gefabr — für die Interessen derer , denen sie erster Linie

wollen .
Gefahr liegt noch ncch auf einer anderen L - nie - Wir sollten

die Ersahrunam teS K . ieges denn dock eigentlich gelernt haben ,
>̂ ,? bas . Wohldes Einzelnen mit dem des Staatsganzen gar sehr ver -
Hz » " Mit anderen Worten : wenn es dem Staa ' e gut geht , so

. ^ .' ^ uch d^r einzelne leidliche Zeiten , einerlei ob er Beamter , vand -
IArbeiter ist . wenn er nur einem ehrlichen Broterwerb nach-

die Leitung des Staate « , von der sein Wohlergehen ab-
V - ein« im eigentlich !«? Sinn » politische Angelegenheit , es bedarf

^ '"rvolitiscbe Erkahruna nnd Schulung - Fachkenntnisse , selbst eine
>? ackbil5ung all ' in tnns nicht : man erinnere sich, wie ein hober

Verwaltunasbeam ' er von bedeutenden Fachkenntnissen , der daraufhin
Neickskanzler wurHe . als solcher in drei Monaten abwirtschaftete .
Was für den Kriegskanzler Michael s gil », das trifft für die meisten
der rein ständischm Vertreter oder Kandidaten zu : sie sehen die Welt
allzu sehr von ihrem eigenen Sonderstandpunkt aus und ter genügt
nicht , um dem Staatsganzen zu dienen und Land und Volk vorwärts
zu b " -igen - ^ l . »Wie ' es überhaupt fal '

ch 'st , von a.lnu zngen materiellen Gesichts¬
punkten auszugehen . Der Klassen - goismus trägt k ineS Landes Politik ,
sondern nur die Einsicht in die Notwendigkeit gemeinsamen Arbeitens .
Einer für alle , alle für Einen muß es h ißen . Nicht . Jeder für sich . Gott
für uns alle - Denn der Staat als die größte Organ ' satwnssorm sur
das diessstige Leben ist ja eben ans der Nottrendiokeit eine ? allgemei¬
nen Ziisammen ' ckluss ' s entstanden : wer berufsktändisch denkt , der

> sprengt di sen Rahmen und schädigt den Grundgedanken des Staates ,
er sabotiert ihn .

I Darum : wer seine wirtschaftlichen und be ' -nsSständisch 'n Inter¬
essen so vertreten will doh «>? sie nickt indirekt schädigt , kann es nur

, 5urck den An 'chlnß und «die rübriae M ' tarbeit b i einer großen Partei .
I ?^ie Gesam .-p"litik gebt vor dem Sonderinteresse und diem damit dem

Äonderinteresse «' m besten .

Deutschland und der Polenzuq nach Mclv.
Von gut informierter Seit " wird uns geschrieben :
Das polnisch- ukrainische Bündnis und die polnische Offensiv .- in

der .Ukraine baben in Deutschland begreiflicherweise das größte Inter¬
esse hervorgerufen . Denn ŵ nn es den Polen iatsäch '

ich gelingen sollte,
die ungeheure Masse des ukrainischen Volkes zu willenlosen Bundes¬
genossen umzuformen und mit der ukrainischen Volksrepublik eine
militärische Konvention abzuschließen , die der polnischen Heereslei¬
tung Sund rtlansende von Soldaten zur Verfügung ftell ' n würde , so
bäite Deutschland im Westen und im Osten zwei militaristische Groß¬
staaten zu Nachbarn , die in ihrem L>aße sogar gegen daS entmilitgri ,
sierte . friedfertige Deutschland unerbittlich bleiben wü '. den . Ohne daß
man dem Glaub " n zuneig 'n müßte , daß ein zu innerer Ordnung
zurückgekehrtes Rußland Deutschland politisch unterstützen würde , ist
es doch wahrscheinlich , daß ein Großrußland schon mit Rücksickt auf
die Polen in gewissem Sinne nickt zu den Gegnern Deutschlands ge¬
hören wird . W nn aber die Ukraine von Rußland losgelöst sein unv >
unter polnisches Protektorat gelangen wird , so wird Polen militärisch
und politisch bedeutend mächtiger sein als das restauriert « Rußland ,
das Jahrzehnte nötig haben wird , um einigermaßen zu gesunden und
in d r Weltpolitik irgend nne einflußr "iche Rolle zu spielen . . Anders
würde sich die Sache verhalten , wenn die Ukraine wohl ron Rußland
losinöst wird , aber im übrig 'n tatsächliä ^ unabhänaig und selbständig
bleibt und durch die Tatsache seiner Existenz dazu beitragen wird , das
agressiv ) Verhalten der polnischen Politik in Bezug auf Deutschland
abzuschwächen .

Die auswärtig ? Zentralstelle des deutschen Neich 'S bat . wie wir
erfahren haben , die Na^ richt von dem gemeinsamen Vorgehen der
Ukrainer uns Polen so aufgefaßt , als ob sich diz Ukrainer , die
dem Deutschen Reiche und dem deutschen Vol : !. zu sehr viel¬
fachem Danke verpflichtet sind , cnus die Seite der Gegner Deutschlands -
geschlagen bätt ' n . Diese Auffassung entbehrt jedoch jeder inn ren Be-
gr ' indung . Im Leben aller Völker und auch in dem des ukrainischen
kommen Epochm vor . in denen das Wohl der Nation erfordert , sich
auch in ganz unnatürlich scheinende Verbindungen einzulassen . Das
geschieht zumeist im Hinblick auf einen gefährlichen gemeinsamen
-ve?nd und ist bedinat van momentanen nnabweisl ' chen Notwendig¬
keit m . Man muß sich vergegenwärtigen . . dak die Ukrainer " zwischen
Hammer und Ambos stehen : auf >der einen Seite das großrussische .Moskovitertum . auf der and ' rn das imperialistische polnische Volk . Po¬
len und Russen sind im Grunde ihres Herzens gleicherweise Gegner
der ukrainischen Sclbs ! ändin ! 'stsbcwe »ung . Es obwaltet jedoch ein
wesentlicher Unterschied zwiicken der polnischen nnd russischen Auf -
fassuna . Die Polen sind national , r ^ iaiös und kulturell in weit höhe¬
rem Maße von den . Ukrainern verschieden als die Russen . Si ? ver¬
langen Wohl ukrainisch Land , aber sie haben niemals die Existenz
eines besonderen ukrainischen Volkstums und besonderer ukrainischer
Interessen geleugnet . Anders ' -doch bei den Russen . Die meisten
ruffischen Parteien lenonen im Grunde ihres Herzen ? die Erisienz iees
für die großrussische Idee so katalen Ukrainertums . Kurz ausgedrückt :
die Polen wollen ukrainisches Land , respektieren jedoch wenn auch
unter Widerwillen , die ukrainisch ? Volksseele . Die Russen wollen
nicht nur das ukrainische G -ibiet , sondern auch das ukrainisch - Volks¬
tum annektieren . Darum ist unter dem Gesichtswinkel weiter Zeit -
lauste betrachtet , ein Zusammengehen mit den Pol ' n für das
Ukrainertum ungefährlicher als eine Korporation mit Großrußland .Ein Ideal ist das Zusammengehen der Ukrainer mit den,Polen
weder für .die Ukrainer noch für die Polen . Denn in der leiten Schoß
li -' aen schwere Konflik !smöalich ? --!ten die früher od r ' Väter blutiges
Leben bekommen werden . Die Verbindung ist und bleibt unnatürlich
aus nationalen , kulturellen und Hör allem sozialen Gründen -
Niemals wird der bis in den tiefsten Grund seines Herzens demokra «
tische nkrainieckv Bauer mit dem polnischen Pan . dein Großg '-undbe -

5cheffel - Keier .
^ Karlsruhe , 9. Mai . Lange hatte der Krieg dve alljährliche

Haltung einer Maimorgenfeier am Denkmal Josef Viktor
M ^ ^ cheffels . des Sängers des Frühlings in der Natur und im
^ ..

'
^ nleben , zurückstellen lassen , nachdem sie f. Zt . auf Veranlassung

/ Männer - Gesangvereins „Concordia " und unter dessen vornehm .
Mitwirkung so prächtig eingeleitet und zur ständigen Einrich -

Kj.^ .Eewacht worden war . Nun rief gestern ihre Neu - Veranstaltnnz
damals eine große Zuschauermenge auf den Scheffelplatz ,

Dicku Jung , Männer und Frauen , ihre dankbar « Freude an den
Kr»? des gefeierten Sohnes unserer Stadt bekundeten und
i>i? n ^ kugnis davon ablegten , daß auch in unfern schlimmen Tagen
^ tunx ^ heimatlichen Dichter , der uns in frohen und bösen

. ^ so viel gewoseil , die alte , innige geblieben ist. Frau von
Töisl -

die Schwiegertochter des Dichters , war mit ihren beiden
ebenfalls erschienen , ein anmutig Frauen - Dreiblatt , die letz -

^ ^ »gehöriAen des Hauses Scheffel . Seitens der Stadt Karlsruhe
des Ehrenbürgers der Landeshauptstadt Herr Ober -

Ar . Fjnter mit einer Vertretung des Stadtrats an -
^ o!r,n ' s - ^ die hiesigen Burschenschaften , die in dem Dichter ihren^

^ .?utonen verehren , hatten sich in großer Zahl eingefunden .
, ^»llen ^ ^ um ZI Uhr begann der Festakt mit dem stickmungs -

^ hor >,
der W - idt '

schen Komposition „Sonntag ists " durch den'
^ z "Concordia "

, die demselben die Attenhoser '
sche Vertonung

Gedichtes „Abendfeier " („Einsam treibt ein morscher
^ ^ ^n ließ und damit unter der feinen , verständnisvollen^ ^ Chormeister Herrn Lechner der Schefselfeier einen" en . würdigen Austakt schuf.

^ >ir R^ betrat als Ehrenmitglied der „Concordia " Herr Chesredak -
V . V verzog , das kranzgsschmüchte Rednerpult zu einer

^ Äe in der er zunächst der harten Krieqszeiten ae -
^ - ' iWrchtbare Jahre hinwegschenchten . mos an frohem

- ,,^ -ü^ I?-^5^ utvoller FräMchkeit . an dankbar rückwärts schauen-
^ vorwärts blickender Welt - und Lsbensbetrachtung

putschen Volke lebte . Kein Platz schien sür den> ? . IllHi -lche» Lebensmuts in einer Epoche , deren Sprache einen .

sitzer, in der Ukraine in Frieden leben können . UeberdieS kann der
volniscke Staat dm ukrainischen Laude sehr wenig biet 'n - Die
Ukraine hrauckt alles : Waren . Zivilisation . Lehrer Maickjnen und
tausenderlei Dinae . die das ukrainische Volk in den Rang eines werk«
lich europäiscken Volkes erheben sollen . Das kann Polen mckt liefern ,
weil es selbst daran Mangel leidet . Seit Jahrhunderten besteht , zwi ,
schen den Pol <>n und Ukrainern ein nationaler Gegensatz , der durch
die von den Polen auS Eiaennutz gewährte Waffenhilfe nicht ver¬
schwinden kann . Früher oder später muß die Ukraine Anschluß an alle
diej nigen Kräfte suchen, die der Ukraine helfen wollen , ohne ukraini¬
sches Land zu verlangen . .

Die letzten Ereignisse in d ' r Ukraine bedeuten ..für die ukraini¬
sche Staatlichkeit einen gewaltigen Ruck nach vorwä Z. Möilickcr -
w ' ise ist die Anerkennung der Ukra ' - durch di ' volniscke Regierung
ein Heben in den Sattel . Reiten wird oaS ukra ' nche Volk selbst er¬
lernen . Daß die Richtung des ukrainischen Rittes nickt nach Warickau
oder MoLkau neben wird , ist kür den Kenner der grundlegenden . d ??S
urramsche Volk bewegenden Fragen außer Zweifel . Man muß - nicht
n el Grütze aufwanden um sick' zu sagen , daß daS ukrainische Volk abso^
lut kein Interesse und keine N igung hat . sich dem Chore der Gegner
des deutschen Volkes anz " ' ^' ließen .

Ä-
TU . Warschau , 10. Mai . (Privattel .) In dem Aufruf der

Sowjetregierung an das Heer und die Arbeiterschaft wird
Polens Offensive als «in ruchloser Verrat bezeichnet ,
der gerächt werden muß . Polen habe durch monatelange Verhand¬
lungen Sowjetrvßland hinzuhalten versucht , währenddem in Polen
selbst umfangreiche Vorbreitungen für diese Offensive getrosfln
wurden . Die Sowsetregierung erkennt die schwere Niederlage , welche
das 12. und 13 . Armeekorps der roten Armee erlitten hat . Zur
Verstärkung dieser Korps , sowie zur Verstärkung des auf dem Rückzug
befindlichen 14. Armeekorps sind Arbeiter aus den Fabriken
mobilisiert worden .

Sie Vorgänge in Weftaskn .
Der Vormarsch der türkischen Nationalarmee .

AZTB. Paris . 10. Mai . Die Agentur Havas berichtet aus
Konstantinopel , daß die nationalistischen Truppen
ihren Vormarsch auf Bigha mit Verstärkungen fortsetzen.
Sie besetzten Apsaghi und bedrohen jetzt die Darda »
nel ^

lenhäfen sowie Tschanak , wo englische Truppen
liegen . Ferner besetzten sie Ka n d e r n a , wo sie eine Batterie
schwerer Geschütze eingebaut haben sollen.

o . Basel , 10 . Mai . sPrioattel .) Der „Sccolo " meldet , die
Lage der französischen Truppen boijl sich ver¬
schlimmert . Der Hauptteil der französischen Streit¬
kräfte in Pozanti wurde von den Truppen Kemal Paschas e i n-
geschlossen . Französische Verstärkungen sind zur Ent¬
setzung der Stadt unterwegs .

Die Stimmung der Mohammedaner gegen England .
TU . Kairo . Iv . Mai . sPrivattelj . In Delhi sBritisch -Indien )

hat laut Nachrichten aus Indien die mohammedanische Bs ,
wegung gegen England einen derart heftigen Charakter an¬
genommen . daß der Vizekönig von Indien die Regierung
warnen mutzte und um Verhaltungsmaßnahmen ersuchte . Tausend «
junge Mohammedaner gehen als Freiwillige nach Kleinasien und
Afghanistan , um dort an der Seite der Truppen und der Bolsckewist ««
gegen England zu kämpfen. Obwohl der religiöse Einfluh vollkommen
genügt , stehen der Agitation noch erheblich« Geldmittel zur Berfiig -
ung , womit die Reisekosten der Freiwikligen gedeckt werden .

Aach der Srwdensunterzeichnung .
Die französischen Pläne ,

ipu . Paris , 10. Mai . (Priv .) Innerhalb der französischen Re¬
gierung wird bereits wieder befürchtet , daß Frankreichs Vor¬
schläge mit denjenigen Englands in der Entschädigungs¬
frage Deutschlands nicht überein st immen . Tie sran -
zösische Auffassung zu der Entschädigungsfrage ist noch immer dieselbe
geblieben und geht dahin , die EntschädiglMgssumme noch nicht
endgültig fe st zusetzen . Vielmehr soll Deutschland mit jähr -

ranheren Ton angenommen , deren Gebärden wild und rücksichtslos
geworden , um erst auf den Trümmern alles dessen, was uns bisher
getragen und umgeben , uns eine neue deutsche Zukunft fern am
Horizont « unseres Denkens zu verheißen . Und dennoch : Gerade der
Dichter , an dessen Denkmal man heilte wiederum sk'he . sei uns in
soinem trotzgemnten Lachen , wie in seiner klar den Wert der Dinge
ermessenden Mannes - und Poetenweisheit ein Mahner dafür , daß es
mit dein Klagen um Verlorenes nicht getan ist.

Der Redner gab hier einen Rückblick auf die politische Stellung¬
nahme Schcsfels in den Tagen der Mejternichschen Unterdrückung und
der badischen Revolution von 1848/4S . in der sich sein freiheitlicher
Sinn eng verbunden zeio e mit einem staren Rechts - nnd Ordnungs¬
sinn . Unbeirrbar sei Scheffel geblieben in seiner nationalen Zuver¬
sicht auch in den trübsten Zeiten deutschen Niedergangs , in seinem
Vertrauen , daß dasselbe deutsche Wesen , das sich in der Art unserer
Väter bewährt , sich immer wieder bebauplen und durchsetzen muß
im großen Freiheitskampf der Geister . Er selbst war es , der in seinen
prachtvollen Ekkehard - Schilderungen aus den Tagen deut 'cher Ver¬
gangenheit seinem Volke den Sinn erhob und das Gemüt erhellte .
Der deutsche Gesichtspunkt bestimmte immerdar seine Haltung in allen
politischen Zeitsragen . Davon zeugen manche seiner Gedichte , die
Heute noch als ernste nnd zuversichtliche Mähnrufe an un êr Volk
weiterwirken . Aber zugleich soll auch in unsern Tagen , wie in jenen
des Heini von Steier . von denen der Dichter singt , trotz aller Trüb¬
sal umher des deutschen Volkes Früblingssehnsucht und Frühkings -
fröhlichk ' it . sich nicht unterkriegen lassen .

Der Frohmut . dessen Künder der Gaudeamus -Dichter Viktor von
Scheffel gewesen sei . solle auch heute nicht unseren Herzen genommen
werden , denn er sei wie ein ewiger Jungbrunnen , der den von des
Tages Trübsal bedrängten Seelen neue Frische , neue Stärke , neue
Frende am Leben gibt . Sturm und Wetter , sie brächten nicht nur
Zerstörung , sie brächten denen , die den unbeirrbaren Werdegang der
Natur vor sich sehen , auch neue Verheißung . An Deutschlands Jugend
möge sich der Segen der Stürme erfüllen , daß sie sich bewußt sei
dessen, was einst das neue Deutschland von ihr erwarte . Deutsch¬
lands Jugend müsse dabei ihr Gemüt durchströmen lassen von dem
ganzen frohen Brauen ihrer Jahre , und die Alten dürfen nicht allzu
ängstlich dazu blicken , wenn irgend einmal ein Uebsrschwana die
strenge Norm durchbricht : Ist nur die Wurzel gut . so wird der Baum
schon werden und gären muß einmal der Molt. soll der Wein geraten

Aber nicht im Kritisieren an der Verelendung unserer Zustände , son¬
dern in tatkräftiger Mitarbeit zu ihrem Besserwerden beweise sich der
Mann .

Der Redner schloß : Am Denkmal des deutschen Frühlingssängers .der schon einmal aus Tagen schleswigscher Schmach eine neue deutsche
Noidmark erstehen sah, der es erleben durfte , daß der starke national «
Cinheitsaedank « über alle Widerstände der Welt siegle und aus Zer¬
rissenheit und Ohnmacht ein neues großes Deutsches Reich hervorging ,hier an dieser Stätte wollen wir uns festigen in der Hoffnung , daß
auch uns aus den Wehen unserer leiddurchzuckt ^n Zeit ein neues ,
glückliches Vaterland geboren wird , ein Vaterland , in dem alle Zwie¬
tracht der Parteien , aller fessellose Kampf der Meinungen , alles
gegenseitige Mißtrauen Halt macht vor dem heiligen , stechen Bekennt¬
nis . Kein volles Glück eines Deutschen kann es geben , wes Standes
und Geschlecktz er sei , als in einem Deutschland zu leben dessen Name
wieder geachtet ist vor den Völkern , geachtet in seiner Tüchtigkeit und
ieiner Arbeit , in seinem Ernst und in seiner Freude Di « Worte ,
mit denen Scheffel selbst einst einem deutschen Dichter ein Denkmal
errichtet , erhalten heute neue Bedeutung :
O Wächter , kundg ' r Meister ,
Wie klinat Dein Ruf ins Landl
Hab Dank , daß solche G 'ister
Du in Dein Lied gebannt :
Wie einst mit treuem Sinnen
Herr Volker Wache hielt .
So steht jetzt .auf d^n Zinnen
Dein eigen Sangerbild .

Noch flattert bell vom Turins
Die Fahn ' in dunkler Luft .
Und unverzagt im Sturme
Ein treuer Wächter ruft :
.. Wohlaur und sonder klagen .
Seid ganz unrecht u . echt ;
Dann seid in spätren Tagen
Auch ihr ein brcw Geschlecht ! "

Die Anwrach .' wurde von dem Publikum . daK nicht nur denScheffelplad . wndern auch seine nächste Umgebung besetzt hielt mitgroßem Beifall aufgenommen . Dann fang der Chor der »Concordia "
sckersels ^ Heini von Steier " in der Komposition von Heim - Schef -

^ vrcundin die auch seiner Mutter sckon nahe gestanden Frau
Liberia von Fresdorf , rezitierte daraus mit klnnanollerstimme das wundersckön -e Gedicht . Maimorgengana " . das der D >ch : ' r ,am 4. Mai 186!) bei einem Gang . in die Rbeinwaldungen schrieb unddamals Frau von Breddorf persönlich gewidmet hatte . Die Stim »
mung dA damaligen Frühlingstages kam auch an dem heutigen zumrechten Ausdruck . Nockdem noch der Präsident der „ Coneorvia "

. S ^>Eonrad Schwarz , einen Widmungskranz am Denkmal des Früh -
Ilnqsianaers niedergelegt , fand die Feier mit dem gehaltvolles .
„ Waldpsalm sckeffcls in der Vertonung Vineenz Sachners ihre »
erhebenden Ausklang . Mögen ihr noch viel - in der gleichen Art folget ,als Laiche« der uoveraänalicheu deutsche»
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lichen Abzahlungen beginnen , deren Höhe jedoch nach der

zunehmenden Leistungsfähigkeit Deutschlands heraufgesetzt werden

soll . Der Gedanke , der dieler Auffassung inne liegt , ist klar ersicht¬
lich . da es eben verhindert werden soll , daß Deutschland sich in einigen
Jahren wieder aufrichten kann . Auch in der französischen Regie¬
rungspresse kommt diese Darstellung unumwunden zum Ausdruck ,
ll . a . ist es der frühere Ministerpräsident Poincar 6, der im „Ma -
t,n " bereits mehrere Artikel in diesem Sinne veröffentlicht hat unv
die Regierung zu stärken sucht, an dieser Auffassung festzuhalten .

Trotzdem erklären die Diplomaten , daß es äußerst zweifelhaft
ist , ob sich die Veibündeten der französischen Ansicht diesmal an¬

schließen werden . Von Italien sei dies nichtzu erwarten . Eng¬
lands Interessen seien zweifelhaft , obwohl an der baldigen Gesun¬
dung des deutschen Wittschastslebens England stärker interessiert ist
als irgend ein anderes Land . Von Lloyd George wird be¬

hauptet . daß er aus diesem Standpunkt stehen bleibt und die Fest¬

setzung der Entschädigungssumme für den letzten Akt des Friedens
mit Deutschland halte , nach dessen Erledigung erst eine wahre Frie¬

densstimmung sich in de : Welt entwickeln könne.
Nitti über die Konferenz in Spaa .

WTB . Rom . 10 . Mai . Bei der Besprechung von Interpellatio¬
nen über die ausländische Politik sagte Ministerpräsident Nitti in
der Kammer über die Konserenz von Spaa : Die ' er Konferenz komme
« in - großepolitischeBedeutungzu . Die Alliierten würden
dort zu prüfen haben , welche von Deutschland übernommenen
Verpflichtungen aufrecht erhalten werden sollen . In Be -uz
auf die Wiedergutmachung würde man Deutschland Gelegenheit
geben , eine runde Summe , zu nennen , die von Seiten der Alli¬
ierten mit Unparteilichkeit geprüft werden würde . Einem deutschen
Verlangen nach Be lassung der Geschütze und der Flug¬
zeuge werden die Alliierten aber nicht entsprechen können .
Dagegen würden alle deutschen Wünsche , die die Hebung seiner
Produktion betreffen , wohlwollend und eingehend geprüft wer¬
den , denn ganz Europa habe ein Interesse daran , daß Deutschland
sich wirtschaftlich wieder erhole , was aber auch für die anderen be¬
siegten Länder gelte .

Dadifche Chronik .
F Karleruhe , 10. Mai . Am Donnerstag , den 20. Mai ds . Is ,

hält der Genoffenschaftsverband badischer land¬
wirtschaftlicher Vereinigungen in Karlsruhe seinen
S7 . Verbands tag ab . Am gleichen Tage findet die 21 . Ge¬
neralversammlung der Zentrallasse der badischen landwirtfchaslichen
Ein - und Verkaussgenossenschaften Karlsruhe statt . Eröffnet werden
die landwirtschaftlichen Tagungen durch die 25. Generalversammlung
des badischen Molkereiverbandes am IS . Mai .

i--- Ettlingen , 9. Mai . Das 21iährige Dienstmädchen Karoline
Ried aus Langensteinbach hat sich aus Liebeskummer mit Ll . sol
vergiftet . — Der 25jährige Schreiner Josef Schlee erkrankte an
Genickstarre und starb nach drei Tagen .

w Heidelberg , 9. Mai . Der Stadtrat beschloß die Erhebung
einer F r e m d e n st e u e r . die bei einem Aufenthalt bis zu 3 Mo¬
naten 10 Prozent der Zimmermftte in Gasthöfen . Hotels , Pensionen
usw betragen soll. Die Vorlage wird demnächst den Vürgeraus ^chuß
beschäftigen . Ferner wurde der städtischen Sparkasse die Be¬
rechtigung zum Aufbewahren von Wertpapieren erteilt und der Um¬
bau der sogenannten Heuscheuer am Neckarstaden zu einer ständigen
Feuerwache beschlossen.

D Kehl , g . Mai . Die Untersuchung der Staatsanwalitfchaft hat
ergeben , daß der in seiner Wohnung blutüberströmt auf -Mindcne
B .echrcrmeister Leibbrandt einem Verbrechen zum Opfer
gefallen ist. Der Blechnergehilfe Ludwig Bruder hatte sich in die
Wohnung des Ueberfallenen eingeschlichen , wahrscheinlich um zu
stehlen Hierbei wurde er von dem n-ach Hause kommenden Leibbran ^t

überrascht , der dann von Bruder niedergeschlagen wurde . Bruder ist
verhaftet , ebenso der Schiffer Ernst Schütterlc , der am Hause Wache
stand , . ^ „

üt . Freiburg . 9 . Mai . Der nächsten Sitzung des VArger -
ausschusses wird die Inbetriebnahme eines eigen -en städtischen
Sägewerks zur definitiven Beschtussiassung vorgelegt werden . Die
anfängliche Absicht , am Deichelweiherweg ein neues Sägewerk zu
errichten , hat man ausgegeben , um den Vorwurf zu entkräften , als
greise die Stadt mit solchen Neugriindungen zu einer unerwünschten
Kommunalisierungs - oder Sozialisierungsmaßregel . Am Grundge¬
danken des eigenen Sägewerks wird aber festgehalten , desweaen hat
sich die Stadtverwaltung entschlossen , das große Dampfsägewerk
Fischer und Brauch an der Schwarzwaldstraße zum Preise von
700 000 Mk . anzukaufen . Der Sägereibetrieb soll in erster Linie dazu
dienen , der unerträglich gewordenen Wohnungsnot durch die Her¬
richtung von Bauholz , das im Rohzustand aus den städtischen Wal¬
dungen gewonnen wird , steuern zu helfen . — Die Volksschulen Frei -
burgs werden im laufenden Schuljahr 1320/21 von 10 031 Schülern
besucht . Die Gesamtzahl der unterrichtenden Lehrkräfte beträgt 234,
darunter befinden sich 118 Hauptlehrer und 27 Hauptlchrerinnen . —
Die vor kurzem eingeführte Kundenliste für den Vrotbezug ist wieder
aufgehoben worden ,

cd . Konstanz , g . Mai . In der Nacht vom 0. auf 7. April 1019
wurde , wie damals eingehend berichtet wurde , dem Wachtposten in
einer Gondel aus dem Rhein bei Stromeyersdorf von unbekannter
Hand ein Packchen mit Wertpapieren im Gesamtwerte von 138 000
Mark , 18 000 Franken und 1250 Gulden zugeschoben . Trötzdem diese
Sache in der Presse damals allgemein bekannt wurde , hat sich der
Eigentümer / nicht gemeldet . Es hat langer Untersuchungen der
Staatsanwaltschaft bedurft , um Licht in die Sache zu bringen . Als
Besitzer der Werte wurde schließlich der Rentner Max Nordmann
in München ermittelt . — Dieser hatte sich nun wegen Kapital¬

flucht vor der Strafkammer Konstanz zu verantworten . Die
Beweisaufnahme hat ergeben , daß sich der Angeklagte hier in Kon¬
stanz niederlassen wollte . Als er etwas Geeignetes nicht finden
konnte , übergab er einem Liegenschastsbureau das fragliche Päckchen
mit der Angabe , es enthalte Versicherungsprapiere . Dann kümmerte

nicht mehr um den Schatz bis 18 . Mai . Als es dann ausge -er
händigt werden sollte , war das Päckchen verschwunden . Wer es ge¬
stohlen hatte , bleibt einstweilen ungeklärt . Der Verdacht , daß Nord¬
mann die Werte irgendwie hat in die Schweiz schaffen wollen , war
stark : mangels genügender Beweise mußte er aber freigespro -
wen werden .

Aus der Landeshauptstadt.
Karlsruhe , 10. Mai 192V .

Rückständig « Guthaben der Kriegsgefangenen .
— Unwr den Heimkehrern hat sich vielfach eine große Besorgnis

wegen Richtauszahlung der beim Abtransport aus den Gefangenen¬
lagern nach der Heimat vorhandenen Guthaben verbreitet . Diese
Besorgnis ist unbegründet . Eine Auezahlung war bisher nicht
möglich , weil sie ohne Prüfung der Ansprüche « nicht erfolgen kann .
Hierzu find die von den Verbandsstaaten geführten Listen erforder¬
lich. Di « mehrfachen Bemühungen zur Erlangung dieser Listen waren
bisher ohne Erfolg . Es ist aber zu erwarten , daß ein in jüngster
Zeit erneut gestellter Antrag auf Herausgabe dieser Listen in Bälde
ein günstiges Ergebnis erhoffen läßt , wovon die Öffentlichkeit als¬
bald in Kenntnis gesetzt werden wird . Die angemeldeten Ansprüche
gc-hen nicht verloren , sind vielmehr bei den zuständigen Abwick -
lungs - Jntendanturen registriert . Es wird deshalb noch
einige Zeit Geduld empfohlen .

- >-s-: Die „Eisheiligen " oder gestrengen Herren stehen vor der Tür .
Eisdertns am 11 . Mai ist der erste und ihm folgen vom 12 , bis zum
14 . Mai Pankratius , Servatius (Himmelfahrt ^ und Bsuifacius , In
einigen Landstetten wird auch noch die böse oder kalte Sophie (15 )
Zugezählt . Alz Bringer von Nachtfrösten sind diese Tage gefürchtet -
Die Schuld an den gefährlick?en Frösten trägt nach bäuerlicher Mei¬
nung der Maimond , der ein besonders , „ kaltes Licht " ausstrahle . So
ganz irrig ist diese Meinung nicht . Wenn am wolkenlosen Himmel
der Mond sichtbar ist. kann die Wärme des Erdbodens leichter aus¬
strahlen . Ist der Himmel dagegen bedeckt , so ist der Mon >d wenig
oder gar nicht sichtbar und die Wolken bilden gewissermaßen einen
schützenden Mantel , der es zu einer den jungen Pf >anzenw " chs ge-
fährdn -dint Ausstrahlung nicht kommen läßt . Die Kältcrückfälle im
Mai sind nach wissenschaftlichen Forschungen die Folge der starken
Erwärmung des südöstlichen Eurovas , Dadurch entsteht dort gern ein
Luftdrvckminimum , während im Westen Und Norden unseres Erdteils
hoher Luftdruck herrscht womit sich die um diese Zeit oft vorh ' rr -
srhende nördliche Windrichtung erklärt . Kühlt sich dann in heiteren
Nächten bei nordwestlicher oder nördlicher Windrichtung die Luft so
stark ab . daß es zu Bodenfrösten kommt , dann stird die jungen Triebe
häufig verloren .

rr . Die kommunistische Partei (Spartakusbund ) hielt am gestrigen Tonn ,
tag vsniiitiag im Koiosscuiiisaa ^ eine öffentliche Berfammluiig ab . in wel¬
cher der NcichttaaSkairtidai der kommunistischen Partei , Setter aus
Berlin , iibcr da » Thema : . Der Bankerott der bürgerlichen Demokratie " reie -
ricite . Was der Redner über den Kampf der Parteien und insbesondere
Uber denjenigen gegen die bürgerliche Demokrat « sagte , bor nichts neues , an¬
regender wurde das Referat , als der Redner die Finanzlage deS Reiches in
den Nahmen seiner kritischen Betrachtungen zog . Vor d- m Kriege bitten 5
Milliarden siir den SiaaiZetot ausgereicht : Sich Ner lorderte in der ersten
Nepublilperiode LZ D . illiardcn . die vcrmikwirtiel >a <tct worden seien . Sein
Rachsolgrr , Erzberger . sei ci ^ , groker MnanzIAnstlcl gewesen , der mehr
Energie bissen vkite wie Schifter : er machte lernst und darum sei er gestürmt
worden . Der levige ff uanzminister Wind sei noch weiter gegangen und
hiiite gleich in seiner ersten Rede 4Y Milliarden verlangt unter gleichzeitiger
Ankündigung eines . Nachtrages Volt St» Milliarden , dabei sei die Reichs «
druckerei so iibcrl -' sict . dak da ? nötige Papiergeld von i>hr allein nickt mebr
gedruckt werden könne , die letzten SV Scheine seien In Wien gedruckt wor¬
den , Der Redner kam alsdann deS wetteren aus die Valuta zu sprechen und
erkliirte : Seit 27 Februar d . ? !. ist der Wert der Mark im Ausland gestiegen :
aber — ist ein einziges Produkt dadurch im Preise gefallen ? Die ganze
Balutaschieberei fei ein Kampf de ! auZlSndifchen Kapital » dinier den Ku¬
lissen , denn tcht kämpften der GroftkapitaliSmuS Frankreichs und England -'
gegen den Amerikas Frankreich und England — einst die Bankiers der
Well — seien beute die Schuldner Amerikas , Wie weit dieser EeMamps .
fiir die deutschen Arbeiter , gesühri h -iiie . sei daraus zu crseben . das , bei¬
spielsweise ein amerikanischer Arbeiter beute in einem Tage soviel verdiene ,
wie ein deutscher Arbeiter in einem Monat , Und dieser Kamps de? auslän¬
dischen KrostkavitalS >>nter sich , greise am schwersten auf das deutsche Volk
»" rstek, Aum Schluft seines Referats behandelte der Redner die kommenden
Wahlen und erklärte : Tie Aoziaiisleriüig in unserem Sinne kann nur durch
die Diktatur de ? VroletariaiS erreich » werden . Da fich kein Diskussionsredner
»um Wort meldete , schloft das Mitasied deS Aktton ? auSschi ' ss' S , Stadtrat
Trabina - r , kurz nach 12 Ubr , dt« ruhig verlaufene , nicht allzu zahlreich be¬
suchte Versammlung .

4 - Die Basische Gesellschaft wr sozial « Hygiene bicli gestern in den
NSumeit deS Krankcnkasscnvcrbandcs uulcr Vem Vorsiv des Geb , Lber -
Medizinalrais Dr . Häuser ibre diesjährige Mitgliederversammlung ab ,
die gut besuch« war . AuS dem vom GeschSftSfsibrer verr » Dr , Alfons
F i s ch e r Karlsruhe rrsiilteten TiitiakciiZ -Bericht ging hervor . das , N-v die
Mitgliederzahl der Gesellschaft von SM z» Ende ISIS aus letu 4M erbM tzal .
Der Berichterstatter gab ein umfassende ? Bild van den Bestrebungen und
Erfolgen der Gesellschaft , dt - Ilir die Allgemeinheit von aulierordentli ^ er
Bedeutung sind . Er gedachte der Neuschaffung des sozial -hygienischen In¬
stituts , für das ein grostcr AnfgabcnkrciS vorliege , betonte weiterhin die
Schaffung deS sozial -hygienischen BetratZ seitens der Badtschen Aerztekammer
und di« guten Beziehungen , welche die Gesellschaft Zum Deutschen Verein
ftir öffentliche GesundheltSpslege und in » dem Deutschen Svaienemus ^uin ui
Dresden » uterhalt und schlaft mit der Ausia '-deriiua , ihr auch Welterhin all¬
seits Praktisch « und finanziell " Beihilfe zu seist' » . Nach einem kurzen Bericht
deS Kassenwarts , Architekt R Kurl ? l-KarlS ?uhe . wurde beschlossen , ein ?
besandere Abt ' ilung fsr kwaienische ValkSbelcbrunq , n bilden , al ? deren
? " iter Vraf Dr . .«>>a b n -5Vrelk>' ' ra , Vros , Dr , Kassel -Heidelberg und Dr .
A " anS F l s e r -KarlS ' " be bestimmt wurden , A „ ein a ' -st^ osdentNch inte -
refsante ? Referat deS DirektarS der denna ' " l» alsch- n Klinik , u s?reivi " ' g ,
Vros . Dr R a st , s'ber die N ' kümpfuug der ? r !>st ' t^ tian , Ichlos! Nch eine ein
aeh -nde Au ? sv?achk. die meb ? as ? S Stunden In Anbruch nahm Ebenso
fakate d -m Res ",-» , des G - sch? ' i ? f''' k" 'esS Dr , Fischer s!de? 5en Ausbau der
«v,- sunddest ?st" t >sttk eine reae Di ' kusssan . die zu dem V - schsi - ft fildrte . asne

schlügen betresfend den Ausbau der GelundbeilSstatistil bcschSsliacn soll . Dt «

ganze Tönung verlies aufterordcntli » anregend und zufriedenstellend .

-s- Vrlchlagnahmt wurden durch dl « Schutzmannschafj bei einen »

hier wähnenden Studenten «in Lederanzug sowie ein Ledermantel ,
welche aus Heere ?beständen herrühren . — Wegen Schleichhandels mir

Salvarsan . Cocnin . Ehinin und Morphium wurden ein Metzger , em

Küfer , eine Verkäuferin und ein Schlosser von hier festgenommen -

Tie Forderungen der Bankbeamten .
ich- Karlsruhe . 10 Mai . Der . .Allgemein « Verband der Deutsch««

Bankbeamten " und der „Deutsch Bankbeamtenvevein « . .
V . sind an

den Arbeitgeberverband für Baden nnt der Forderung einer " nm« i-

gen W irt
'

fchastsbeihilf « herangetreten . In einer am

woch den 5 Mai Nattgefundsnen Aussprache imt demselben wurde de«

Vertretern der Bankbeamten von den Bankleitungen erklärt , die For -

derung einer Wirtschaftsbeihilfe sei sur fte undiskutabel . Der darauf
hin sofort angerufene Schlichtungsausschuß wird nun am Montag de«

10 . Mai zusammentreten . . . » < .
Am Sonntag den S . Mai fand in Heidelberg eine von viel « '

Vertretern der kindischen Ortsgruppen des Allgemeinen Verbandes d«r

Deutschen Bankbeamten besuchte Landeskonferenz statt , in

deren Verlaus folgende Resolutron einstimmig angenonun «»

Di « am S . Mai 1320 im Neckarsaal der Stadthall « zu Heidel «

berg
"

versammelten Delegierten des Allgemeinen V 'rbandes der

Deüt '
chen Bankbeamten ganz Badens erheben M ŝ a .schen Probst

k,egen die strikte Ablehnung der geiorderten Wirtschaftsbeihilfe voi»

Ferner
^

lehnen
°

Amtliche Anwesenden die von Arbeitgebers ? ! «

vorgeMagene Erhöhung der laufenden Teuerungszulag « als völlig

ri ' g -nügekid ab , da dieselbe der immer noch fortschreitenden Teuerung

nicht im geringsten Rechnung trägt . « ^
Sämtlicke Vertreter stehen auch heut « noch auf dem BAen

der

am 20 April gestellte » Forderungen und sind gewillt , dieselben mir

allen zu Gebote stehenden Mitteln durchzusetzen . Sie erwarten von

dem abgerufenen Schl ' chtungsausschi . ß einen Spruch , der den sestell
-

ten Forderungen weitgebend entgegenkommt , um den Wirtichasts «

frieden , der von den Angestellten stets erstrebt wurde , aufrecht «rhalt «"

°"
^ ^ Delegierten sprechenden in Osburg und Karlsruhe gemäß .

regelten Kollegen ihre unverbrüchlich - Treue aus und versichern

ihnen , nicht ruhen zu wollen , bis die Maßregelungen bedingungslos

zurückgenommen find .
"

Handel nnd Perkehr .

Vörsenstimmiingsbilder .

x>, Berlin . 10. Mai . lPrivattel .) . An der Börse machte der

AbbröckelnnaSp '.'oz ' k Fortschritte - Das Geschäft ist gering, , da
Privatpublikum zurüettml . Am Montanmarkte !' " d N^ aime bi »

-m 10 Pr ^ nt so für Mannesman » und Ob ncbles . Eneiwaynd «»

Krf zu v^ eichnen , Mwn , Braunkohle verloren soaar lv Prozeß
Eine kleine Besserung von IV, Vroz -nt wieien Bockumer G 'ckttaM
nur . Chemische W - ' te meistens 10 Prozent niedriger . Von Elekir ^
, itätSwert n Deutsch -Uebersee El ' ktr . 10 Prment hoher , ^ rner > M

« Prozent gebesser ' Kirsch Kupfer und Orenstein und Koppel . Weier
Schiffbau setzten 14 Prozent niedriger ein . Besserungen um 10 Pro »,

erlangten Kanada -Aktien und Schantuna um Iii Prozent .
P Franksort . 10 . Mai . (Privattel .) Die außerordentliche K --

ViKftsstille scheint auch bei Beginn der neuen Geschäftswoche it,r-

Fortsetzung zu nehmen . Es fehlt an Unternehmungslust . Die Ten

denz,war auf den meisten Gebieten nicht einheitlich . Di « rückläufig

Kursbewegung hi lt in einzelnen Montanpapieren an . Phönix Berg
^

.

bau . welch : im Angebot lagen , demgegenüber sich aber nur gering «

Abnehmer fanden , büßten 14 Prozent ein , Buderus sind 4 Prozei » !

erholt , Oberbedarf 8 Prozent rückgängig . Auch Gelsenkirchen un °
^

Deutlch - Luxemb . waren schwach Neaer gestalteten sich die Umsätze >"

den Aktien der A . E . G .. wie die . Mitteilungen Generalversamw '

lung Beachtung fanden . Mit 544 gewannen sie 4 Prozent . Velten «-

Nuillaume behauptet . Schuckert ? Pro ^ nt niedriger , Ehem . Bad -

Anilin büßten 4Vz Prozent ein . In den übrigen Aktien dieses
bietes herrschte jedoch bei bescheidenen Geschäften nur rückgängig
Kursbewegung . Bescheiden waren auch die Umsätze in Ausland »'

papieren . Kauflust bestand für Kanada , 770 - 740 . später schwächer-

CchantungSahn plus 15 Prozent , Lombarden Z4— 1 Prozent . K »'

lonialvapiere schwächten stch ab . Schiffakrtsaktien gut behauptet
Daiml 'r preishaltend , dagegen Adlerwerk ? Kleyer schwächer. DA
Kassamarkt zeigte vorwiegend schwächere Kurse . Die Börse schlief
bei lustlosem Geschäft behauptet . Privatdiskont 4V. Prozent .

Wetternachrichtendienst d. bad . Lande »wetter « art « in Karlsruh «

Allgemeine WitterimaS . Ueberslcht , Söder Drn -I libcr Mliteieurova
tedt i» ganz Deuisci ' land ausier im Lstleegebie«. wo noch Regen heilere »
und trockenes Wetter hervorger ? sen . Infolge krcistiner WSrmecinliravlu »»
steigen die Temveraturen ievt starker an . sodaft für Sllddcutlchland wcn>̂

stens keine Gefahr erneuler MalfrSste besteht . .
Voraussichtliche Witterung bis DienStaa . 11. Mai ISS0 . nach » : Hei »«-

trocken . wSrmer ,

eiissidilizzlitiilisii
Reparatur ( 5roü ^ erlcstätte

krsllclas »!«« »»«dianllcsr — kkervorr »««ncke l .etstrinie ^

k?susulm ?d^Iluu « klliSr ^ » »okinev . sovl « »rrvllällcd « 1u» l» l>^
ssi ^uns Lvstsm «.

H
'

keaier , KnniL und Wissenschaft .

Karlsruh « . 10 , Mai . Vom Lande ? t?»eater wird nnS geschrieben :
Einer marlanren , viel umstrittenen moderner , Dichterv 'rsönlichkeit
gilt der nächste Schauspielabend im Landestheater : Carl Stern -
Keim . Sem fün ' aktiaeZ Schauspiel . Die Marauise von Ar -
c i S "

. daS nei ' ? st? Werk Dichters , aelanat alcicküeit 'a als sein erstes
hierfür Nufführuna . Von manchen als der n uzeitlicbe Lessina ge¬
priesen , von anderen seines pretiöien S ileS und der kritischen Tendenz
snner Tramenftoffe weaen heftig angegriffen , nimm ! Carl Stern -
Heim eine weithin sichtbare Steklunn unter den Schaffenden ein Die
Nrftaukfül ' eung seiner „ Marau,, '

,' von Areis " w >^ Gelegenheit ?u
eigenem Urteil aeben . Die Vorstellung findet am Mittwoch , den 12 .
Mai statt .

— Karlsruh « , 10. Mai . Für den in künstlerischer Hinsicht so
außerordentlich viel versprechenden Momarts bend der hiesigen
Pianistin Elisabeth Moritz zeigt sich sehr reges Interesse , das vie
in ihrer Art kühne Veranstaltung auch verdient . Es wird sich erwei¬
sen , wie modern Mozart auch als Klavierkomponist ist , wenn all das ,
was hinter den Noten sich verbirgt , emporgehoben wird . Jedenfalls
nerspr cht der Abend ein ganz erlesener und lauge nachwirksamer zu
werden .

Baden - Laden . S . Mai . Die Genossenschart Deutscher
Bühne n ungehöriger , OrtSvereine Mannheim . Baden -
Baden . Heidelberg , Kreiburg „ nd K -> n st a n , haben eine
Einyabean den Landtag gemacht , in der sie fordern , daß von dem
Zuschuß von 1175000 ^ für 5aS badiich .' LandeStbe ^ ter ' n Karls¬
ruhe 475 000 abgestrichen werden sollen . Diese Sümme soll dann
in folg uder Weis , verteilt werden : DaS Tbeater in Bai^ n -Baden er¬
halt « inen Zusckuk von 75 000 Mannheim ! 7S 000 .Heidelberg
7S 000 5s :- ,' iburg 100 000 .S , Konstan/i S0 000 alz Wegen ! istuug
will das Mannbeimer Nationaltbeater in Schwedingen und Weinheim
eine Anzabl Vorstellungen gehen . daS Keidelberaer « tadtliealcr will in
Eberbach Mosbach und WieSloch , da ? ^ reibura ' r Ttadtth <,ter in
Lor -ach , Labr un» Offenburg , die städtischen Schauspiel « in Baden -
Baden in Rastatt und Off >enbiir « , und da» Theater i» Konsian , in
Gingen und , n Radolfiiel ! g « ft !cren . — l » ie Searünöun , tiefe » « n.
trage « a» k ^ nichick mi ^ >en, Anaetst der Seamt istuna ist nich, «an ,
stimkalti » . ?bie Karlsruher Äandesbühne befriedigt durch Eustinie !«
die Theateranivriiche ein . r ganien N .' I^ oben ß «ei« nnter badjich - r
GtZbt « : eine weitere AnSaeftaltun « di -ser Aostspiele . die denCharak -
t«r der Karll ^uher Bü >ne « l» Zandesthe « ter bestätigen s»llen .
eiild für die kommzudc Lsil fist in ZlvSsscht »Ut« ini >ien . GZ würden

also nach obigem Nntraa nicht nur die dem Karlsruher Theater für
s ' ine Existenz notwendigen Mittel b schnitten werden , son^ rn darüber
5 !naus ' Quellen verstopft werde » , aus denen gerade weitere Mittel
für un ' x ?« standeSbübn « gewannen werden sollen .)

! ! Freivurg , y. Mai . Die Rektoratsübergabe an der
Alberto Ludovica fand gestern vormittag unter großer Beteiligung
auch weiterer Kreise der Bevölkerung statt . — Anschließend erfolgte
die fei « rliche Eröffnung der neu errichteten mensa Aeademica in den
weiten Räumen des Sockelgeschosses des Kollegienhauses .

Mermifchtes.
WTB . Berlin , 8 . Mai . In der heutigen Rachmittagszlehung

der preußisch - süddeutschen Klaslenlotterie siel der
Gewinn von 200 000 Mk . auf die Nummer 112 095 ( ohne Gewähr ) .

TU . München , 10 . Mai . (Privattel . ) Dem gesamten Per¬
sonal d « r Demobilmachungs stell « in München und
Nürnb « rg ist vom Ministerium für sozial « Fürsorg « vom ZV. Juni
gekündigt worden . Der Landtag hatte di« Mittel für die Fort¬
führung dieser Stelle nur bis zu diesem Taqe bewilligt .

MTB . StoLholm , 9 . Mai . Am Samstag traf in Stockholm
der erste Transport deutscher Kinde ? « in , die d«n Sommer
in Schweden verbringen sollen . Vertreter der deutschen Gesandtschaft
waren zum Empfang der Kinderschar auf dem Bahnhof anwesend .

WTB . Paris , 8 . Mai . Der Verwaltungsrat des allgemeinen
Arbeiternerbandes der Eonfederation generale du Travail teilt mit ,
daß die B « r g a r b « i t « r des Nordens unv desPasde Calais
in den AIisstand getreten sind . Die VerwaltungskommiNion wird
nunmehr den Widerstand organisieren und neue industrielle Kräfte
veranlassen , an der Bewegung teilzunehmen .

TU . Washington , 10 . Mai . ( Privattel, ) Dt « Eisenbahne r -
oerbände . tn den«n ZV- Million «» Mitglieder organisiert sind,
haben b>: i dem Eis«nbahnamt Mindestforderungen In Höh«
eines Iahresgehalte von L50S Doll «r eingereicht und Zeichnen diese
Summ « «ls da » Existenzminimum , mit der ein « amerikanisch « Fa -
mUi« auskommen kann .

Au « Serkauf der »deutschen Allgemeinen kettnn «».
» . Verlin 0 , M<n , wriv .-r - l . ) Dr , Otto Nöblinaer . « IS.

5 -ria « r Haupllchriftleir .-r des voMwirtschaltlichen Teiles der . Deut¬

schen Allgemeinen Zeituna "
, ist als vortragender Nat in die w ' k

schaftspolitische Abteilung de? preußischen srinanzministerumS berm „
worden . Der „ Vorwärts " erfährt . Sah auch Liedakteur Oskar M U >
ler aus dem RcdaktonSv ' rband deö VlaiteS ausgeschieden ist.

Drohender Ausstand in Halle .
--- Verlin . 10. Mai . Aus Salle meldet die . Deutsche Allg . ZtS-<

'
9^ Pro, , der dortigen Angestellten seien für den Ausstarb
üb .' r den gestern vormittaa entschieden werden sollte.

Eeneralstreiksstimmung in München.
TU . München . 10. Mai . (Privattel . ) Die Erregung

linke stehenden Münchener Arbeiterschaft über
Dauerverbot der beiden radikalen Blätter hat >'^
derart verschärft , daß die Gefahr eines neu « n Generalstreik
besteht . Von der U . S , P . D . ist für Dienstag abend eine Massen ^
sammlung zum Protest geg«n die Zeitungsverbote angesetzt wordt "'

Die Bildung eine» Ministeriums in Elsaß-Lothringen ?
o Straßburg . 10. Mai , (Privattel . ) Di « « lfässisch « Korresp ^

denz erfährt von parlamentarischer Seite , daß demnächst ein Mi " ,
sterium für Elsaß Lothringen geschaffen werd « , welches
der Kamm « r in Paris die Vergntwortung tragen .
Es wird versichert , daß man in Pariser Regierungskreisen di«I^ '

Problem seit dem Generalstreik nicht unsympathisch gegenüberstehe -

Salbe Brotration in Prag .
TU , Prag , 10. Mai . In Prag wird auf Entscheidung des A

nährungstninisters die Bevölkerung vom 10, Mai ab nur die h a
Brotration «rhalten . In der letzten Woche erhielt der gr ^
Teil der Bevölkerung überhaupt kein Brot .

E «gen die Teuerung in England .
MTB . Amsterdam, g. Aprtl . Wie au » London gemeldet wA

hat der industrielle Dreibund . Gasarbeiter . Euenbav ^
und Transportarbeiter , beschlossen, eine Untersuchung übe » ^
Teuerung zu veranstalten . Vorschläge über die Herabdrückun «
Preise auszuarbeiten und der Regierung einen diesbezüglichen P '
vorzulegen .



« » . » « . « v - » » sa « . de » t « . « » i Mavkfche Kreffe « i
Sekts » .

vrttter velegiertentag der Bauhandwerker .
tEigene , Bericht .)

ist. Karlsruhe , 1V . Mai . Der au » rund einer halben Million
Mitgliedern bestehend « „Verband der Vauhandwerter
Deutschlands

" hält z. Zt . in Karlsruhe seinen 3. Delegier - ,
tentag ab . Dem Verband sind seit 1S12 alle zum Bausach ein - ;
schlägigen Berufe wie : Maurer , Zementeure , Stukkateure , Isolierer ,
und die Bauhilfsarbeiter angeschlossen . Der Delegiertentag , zu dessen -

Eeschäftserledigung zirka 8 Tage vorgesehen und zu dem 350 Dele¬

gierte aus allen Tauen Deutschlands erschienen sind , tagt im kleinen
Saale der Festhalle . Ausländische Vertreter zum Delcgiertcntag
haben entsandu Italien . Holland . Schweiz , Ungarn . Oesterreich ,
Tschechen und Schweden . Der Vertreter Frankreich ? hatte zugesagt ,
hat aber von der französischen Regierung keinen Pah erhalten .

Die Verhandlungen haben am Samktag mittag 3 Uhr begonnen :
al » erster Punkt war die Vorstandswahl verzeichnet , die folgendes
Ergebnis zei . igt - : l . Verbandsvorstand : Paeplow . Hamburg .
1. Schriftführer : Philipp . Karlsruh «. Dem Verbandsvc >rstand
sind aufter den üblichen Vorstandsmitqliedern noch 2 Vorstand « und
« Schriftführer beigeordnet . Di « 2. Sitzung fand am Sonntag vor¬
mittag statt und brachte die Berichterstattung des Vorstandes .

Zu Ehren der anwesenden deutschen Delegierten und ausländi¬

schen Vertreter , veranstal .etü der Verband am Sonntag abend
Uhr im großen Festhallesaal eine B eg r ii h u n g s fe ie r . die auh . r -
ordentlich zahlreich b« 'ucht war . Nach einem Erölfnungsmarsch , ge¬
spielt von dem Orchester des Karlsruh Musikerverbandes und einem
E ^samtchor der Gesangverein « Lassallia und Vorwärts , begrühte der
Vorstand des Bezirkivereins Karlsruhe . Herr Philipp , die An¬
wesenden , insbesondere die Delegierten und auswärtigen Gast« und
dankte in erster Linie der Karlsruher Stadtverwaltung für das groh -

ugige Entgegenkommen , das diese anläßlich des Del .'gierten '. ages
^ em Verband gegenüber gezeigt habe . Im weiteren Verlaus seiner
Rede führte Herr Philipp in kurzen Zügen den Werdegang des Ver¬
bandes vor Aüg 'N und erklärte an Beispielen , mit welch grojzen
Schwierigkeiten der Verband bis zum heutigen Tage zu kämpfen ge¬
habt hätte . Aber die Erkenntnis , dak ohne eine geschlossene Orga >
nisation nicht zu erreichen 'ei . habe sich auch allmählich bei den Bau¬
arbeitern durchgerungen und nur dies . r Erkennrnis sei es zu ver -
danken , wenn d

'
cr Verband seine heutige Machtstellung sich errungen

habe . Zum Schlich gab er noch der Hoffnung Ausdruck , dak die nun
kommen « » Delegiertenverhandlungen zum Wohle des Einzelnen
wie auch des Verbandes gereichen mögen .

Aus dem reichhaltigen Prosiramm . das künstlerisch zusammen¬
gestellt war , «ei kurz folgendes , hervorgehoben : Fräulein Elizabeth
Friedrich sowie die Herren Direktor Norden und Müller ,
Mitglieder des Landestheaters , boten Mristerliches und wurden mit
tosendem Beifall belohnt . Die Gesangvereine Lassallia und Vorwärts
unxr Leitung ihrer Drigenten , der Herren Herbold und Eiff -
ler , erfreuten durch gediegene Ehorvorträge , und zeigten , zu w ? lch
künstlerischer Höhe ein feinsinniger Dirigent seine Sängerschar füh¬
ren kann . Nicht unerwähnt seien noch die Leistungen der „Freien
Turnerschaft "

, die mit ihren Massen -Pyramiden , ihrer turrerischen
Tüchtigkeit ein vorzügliches Zeugnis ausstellte . Von Seiten des

Publiums wurde mit reichem Beifall nicht gegeizt . Kurz nach 1V
Uhr war die in allen Teilen gut verlaufene Feier beendet .

heute . Montag , vormittag 8 Uhr traten die Delegierten zur
S Sitzung — Diskussion über die Berichterstattung des Verbands
Vorstandes — zusammen . Wir werden über die Verhandlungen , bei
denen auch zu der einschneidenden Frage des Zusammen¬
schlusses der Kopf « und Handarbeiter im Bauge¬
werbe Stellung genommen werden wird , berichten .

5!

Ziele , die Konzcssion zur Ausnutzung der Wasserkräfte der Alb zwischen
Frauenalb und Fischweier für die Stadt zu erwerben .

Baustosserwerbung . Die aus dem Abbruch der Ziegelei Bohner
in Daxlanden sich ergebenden Baustoffe sollen zum Preis von 370 »00
Mark angekauft werden , um sie beim Bau von Kleinwohnungen zü
verwenden . Der Aufwand soll dem mit Genehmigung dez Bürger -
ausschusses für derartige Zwecke geschaffenen Fonds entnommen
werden .

Eebührenerhöhung . Die im TemeinidebeWuß vom 19. Mai 1913
Msetzten Gebühren für die Tätigkeit »tn: r Orisbaukontrolle und für

. rüfung der Hausentwäfs ? rungsanlaffen sollen , entsprechend den ver¬
mehrten Kosten durchschnittlich um das Eineinhalbfach « der bisherigen
Sätze erhöht werden .

Beirat für Friedhofkunst . Gemäst H 7H der Eemeindesa ^ung
über das Vestattungswesen wird zur Unterstützung des Ausschusses
für das Vestattungswesen ein ..Beirat für Fricdh >' fkunst" eingesetzt .
Zu Mitgliedern dieses Ausschusses werden nach Anhörung der betei¬
ligten Organisationen berusen : als künstlerische Sachverständige
Bildhauer Professor Georg Schreyvgg , Bildhauer Wilhelm Sauer ,
Bildhauer Alfred Binz , als Stellvertreter Bildhauer August Meyer -
huber : als Vertreter der Grabsteingeschäste Bildhauer Wilhelm Nus >-
berger , als Vertreter der Friedhofgärtner Bernhard Braun , ferner
aus der Zahl der Mitglieder des Ausschusses für das Vestattungs¬
wesen Allstadtrat Rudolf Dewerth und Stadtrat Emil Nupp , als
Stellvertreter Stadtverordneter Karl von Müller .

.8uruhcset»>>ng. Der städtische Wagmeistcr Karl Netkner wird unter
Anerkennung seiner langlährigeu treugeletsteten Dienste auf 1 . Juni dS. Nö
in den Ruhrstand verseht.

Wir «sS>af«zacsuchr . Dem Bezirksamt werden unbeanstandet vorgelegt die
Gesuche deS Mehners <? m » Wiltmer in Appingen um Erlaubnis zum B ' irteb
der Wirtschaft , .n » m Psannestiel " , Durlacherstrabe SZ. der c°mil Mündel
Eheleute in freiste « um Erlaubnis z, -m Betrieb der Wirtschaft »Anm
Bll ' cher" . Maxaustrabe 1 , der ?kofcf Seiler Eheleute In Nkuweie? um Er¬
laubnis zum Brtrieb der Wirtschaft . .̂ ur Badeula " . Augartenstrabe Ma ,
de? Wirt » Martin Kreit nm Erlaubnis zur J ^rl ^aunn seiner Wir ' ^ " » '
kan,cssto » vom W ^r^ ^rslraste ?? . ^ um Köllenb^ ger' na^> p ? i - a^ .
str ? s>« xg , »Ai -m Wal ' ifch " , de? Obermafchinenmeisl' rS a . D . xiust ^v
1Ndc>lf M ^ ek' r nm Erlaubnis zum Betrüb der ^!astwirt !^ st .. .n „r S »' '' !
Baden ' . Kri ^aest' fls' x 5keyann Drerler 7 tn I' nt "raramha >«' um Er¬
laubnis zum B ' trieb der Wirtschaft „A >>r g ->t>>enen G^rst ' " . Naw " !e? -"rnlaae i .
de ? Rudolf K^ mm^rle um k̂ rlgui>n >^ zum Betrieb der
w> tfch -' ft ,. ^ um « » mm ' im Madtt - lk VX' dlNi-ra . ?>ard »st ' aste ??.
^ -«?i ?I», >'rm '' isterZ ü^ ' ^ tist " m <̂ ''l'' "bnl ^ ?" m d<>?

'̂ n ^> Ät ? ss?r -Sti 'a ^ ^ f?i -'rs ''' " s n ^n Vacs-
w« ^en . Osist . «nd sis, »? di >»

ncrbund Aue, 4. — 3 . Mannichall l : 0 : Z. — 2 . Mannschaft 2 : S und 2.
— 1. Maiilcvajt 1 : 1 . — «s ^rmania Union Pforzh . im 1 — K .Äa . Wein¬
garten 10 : 4 <Vcrl>andSfpiei) . Wicsioa , 1 g - g . » Wcinaartcn 11 0 : ti : WicS-
loch II — Wctnaarlcn Iii U : 0 : ^ t . oto>v m — W ^i >ia ^ rtcn V 1 : 0 u . Unter¬
grombach Junior . ZÄeingartc » Junior u :-4 . — »»cfuttatc dcs ^ F .C. Ger¬
mania , Durlach : 1 . H . annfchalt — B . I.B Scidetbcra I <L >aa ) 3 : 2 : 2.
Mannjchast — V-l .V . Hcioclbcrg II 2 : 0 : 4 . Ä. annscbaft — V i .A . H ^idcl
bcrg Iii 0 : k : Sl .H . — A .-H . 2 : 2 : A .H . Ii — Turnvcrcm Durlach

. A .H . L : 1 ; Jug . nd-Maunia, . — üranlonia Narlirubc S : 2 : Schi.ler —
I bvnix 0 : 4 . — V .t .B . Buhl — MalfH Z : I (0 : 1) . Durch scmcn acstrigen

Sieg iibcr F .C. Mall « wird V .s. B . Vübi Mclst ' r der Nlass ? II im nördl » cn
SÄwarzwatdgau . — Die an zwciier Stelle ihre» BczirkS der ^ .-Klasse
ItcHendcn Kniclinacr gewannen iör letztes VerbandSIvici acaen Birkcnscld
4 : 2 .

X Auw LLnderwettsviel Nngarn —S >id '' entschs<,nd in Pforzheim .
Am Christibimmclfahrts an l13 . Mai ) . Wie wir bereits mitgeteilt
habe »., bat Württemberg für den >3 . Mai in Anbetracht der autzer -
orZcntlicken Bedeutung .' inen Ertra ? ua nach Pforzheim gcn hmint
und sogar die Umleitung nach d-em Brobinncr Valuihof Brötziugeir
durckacfctzt . Die Karlsruh r G neraldircktwn bat kich bisher sür die
Gestellung eines Er razuges iretz der enormen Beteiligung der Karls¬
ruher Svortgenieinde nicht ntschliefzen können . Es wäre jetzt höchste
Zeit , dak die GenSrald ^ rektion bekannt gibt , ob und gegebenenfalls
aus w Ichcm Grunde dieses Euinegenkominc, , abaelehnt wird . Ein -
trittSkar en lt .. 2 . Platz und Schülerkarten ) zum Länderwettkampf
Unna - n -SKHdentschlanZ am 13 . Mai in Pforzh im sind in der Vor -
vsrktiufsstell ? Spor ^häuS ^ neundlieb . Karlsruhe , noch erhältlich .
Schluk des Vorverkaufs : Dienstag 4 Uhr nachmittags . — Der !? °C .
Pforzheim veranstaltet zu Ehren der ungarischen Gäste unter Mit¬
wirkung hc : vorragender Kräfte deS Badiick n Landes h aterS am
Donnerstag einen grvken e st a b n d im städtischen Saalbau .
Zug ab 10 Uhr in Nfor ^heim bietet den Karlsruher Besuchern de»
Abends günstige Nückfahrgelegenb it .

MitteiliiNen ans oer Knrlsnüm öti,i !lralssikuW

VUrgcrausschuIi -Bersammlnng . Der Oberbürgermeister gibt die
Tagesordnung für die ouf Mittwoch den 19 . ds . Mts . . nackxmittags
< Uhr , in den groben Rathaussaal berufene Vürgerausschuß -Sitzung
bekannt

Kraftversorgnnq . Der Stadtrat beauftragt das Bürgermeisteramt .
Schritte zu unternehmen und Verhandlungen zu führen mit dem

Tnrnen « Spie ! und Sxwrt .
Der Stadtverband Karlsruhe für Leibesübungen wird ge¬

meinsam mit dem Arbeite '-spo' 'tkgrtell am D I en s t r> g , d e n ds .
Mts . abends 8 Uhr im Saal IN der Brauerei Sch ^empp (W ' ld -
strafiel eine Versammlung abhalten , in welcher prakt . A - zt Dr .
P e r tz - Karlsruhe über . .Volksgesnndheit und Väder -
preise " sprechen wird . Das Thema Ist im Einblick aus die vor
kurzem vorgenommene Erhöhung der Vädervreise im St '̂ dt . Vier -
ordtbad nicht nur für die Mitglieder der hiesigen Turn - , S ^ iel - und
Sportvereine , fondern für die gesamte Bevölkerung von größtem In¬
teresse . Es sind deshalb alle Krelle der Einwohnerscha ? zu dieser
Versammlung eingeladen . Der Rektor der Karlsruher Technischen
Hochschule Professor Dr . Paulcke wird ebenfalls zu dieser Frage
sprechen und im Anschluß daran einen Bericht üher die Er¬
öffnung der ersten deutschen Hochschule für Leibes¬
übungen in Berlin geben , welche bekanntlich am 15. Mai in An¬
wesenheit der staatlichen und städtischen Behörden in Berlin er¬
öffnet wird . Die Mitglieder des Bürgerausschusses sind besonders
zu dieser Versammlung eingeladen .

Die Meisterschg ' tslpiele im Karlsruher Tnrngau in Faust - ,
Schlag - und Tamburinball , an welchem sich Turner . Turnerinnen
und Schüler — insgesamt 53 Mannschalten — beteiligen , nehmen
am Dienstag , den 11 . Mai , abends '/-7 Uhr aus dem Eng¬
länderplatze ihren Anfang . Es treten an diesem Abend die Turne ? «
Mannschaften der Faustball - ^ - Klasse wie folgt an : 0 .40 bis 7 . ' 0 :
T .-V . Mühlburg gegen K . T .-V . 184K I . und T . n . S . -V . Beiertheim
gegen K . T .- V . 184N II : 7. 15 bis 7 .45 Uhr : M . T . -V . gegen Beiert¬
heim und T . -V . Müblburg gegen K . T .- V . 1846 H .

X ssnftftnN -EracftniNc. ES liegen vom gestrigen Sonntag folgende p-utz^
ball-Eraebnifse vor : ss .C . Nordstern KarlZr .-Nintbeim — Sänger - und ? ur-

KarlSrude . den SO. Avrtl 1920.
An die verebrl . Sport -VereineI

Wir gestatten uns hiernnt , Sie zu zahlreicher Beteiligung an dem am
IS. Mai . vormittags Ig USr stattltndcnden Stasfellaul des Nalenlvorl - Ver-
vandes eraebcnst einzuladen . KarlZruter Rasensvor « Verband >

i . A . : G . B n ck« l .
10 X Zw in Staffellauf am Iii. Mai 1S20

1Y Ubr vormittags .
SS wlrd aelaufcn In folgenden Klassen :

I . Klasse für Junioren nicht vor 1903 geboren
II . tNafte für Scniorc » .

Die ^ infiive betragen 5 V k. pro Mannschaft , auszerdem Mr icden Teil¬
nehmer bk> ? ig . Meldegebllbr für die D .S .B .I .A .

1 . Jede Mannschaft bcst bt aus IN Lttann , von denen leder SM in lSuft.
Die ? öufer mt'.ssen durch gleiche Kleidung als zu einer Mannschaft aebörig
kenntlich sein .

2 . Dte Strecke Mbrt die Linkenheimerlandstratze. L>anS Tbomastraste.
Zirkel bi? Karl 7?riedrichstrake nach dem Schlos, . .̂ iel : die beiden Wacht »
lokale v » r dem Schloß.

5. Dte Mannschaften baben Punkt 9 Nvr auf dem Vlave vor dem Schlosse
kamplet« anzi' treeten und dte Mannfch->stSts'brcr leder Mannschaft dafür
Sorge zu tragen , dakt alleS anwesend ist. Nmkleldcaclegcnbc» im Restau¬
rant »Vrlnz Korl " , .̂ !rk?l .

4 . Meldungen mi -ss^n ncnn' t namentlich wütestenS bis Mnntaa . den IN .
»bend? S Nbr an Kerrn S>. Buckel , Karlsruhe . Geranienstr . 28 ,

eing -reicht s-̂ tn . Die Einsal - und Mcld»a >'k>Nbr sind den Meldungen beizu¬
fügen. «»nde^nlalls d !<> Tctlnabme nicht stattfinden kann

5 . Die Bercin ^leitnnaen werden dringend gebeten mit den Meldungen
zwei .Herren aus ihrem verein namhaft z» machen welch ? als Bahnrichter
zu fungieren dahkii . D>- selk»-n Zerren ml' ssen mit ib ' en Mannschaften eben¬
falls um g l?hr autret -'n >>m dadurch l' et der Aufstellung der LSufer die
Durchfs' ^r" " g de« StafsellaulS n> erl -ichtern.

g kreise . ?kn der I . ? less - kommt ein gestifteter <f»"vnvreig . in der
r? . Klaffe >̂er von ' ..»»'-d . acstift-te zum
AuSt" „ g . s^ rn ^r erhalten die erstm !< Si -a - d-r beidi-n Klass -'n Divlome .
Ku bemerken wst '' - noch der yhren - und Wan^-rdretS der »Bad . Vreffe'
dreimal in beliebiger Reihenfolge zu gewinn -n Ist .

Zlnszufl den Tti,ndkAl,i ? fs >ern Knvlsi - nkie

EheschNep " ngen Edmund Kall von Bnden -LIchtenthgl. verw .-AM-
ft -nt liier, mit Vaulina Ga upv von hier : Karl Weif , von Bruchsal .
Sekretär b . d . LandwirtschaftSkammer hier , mit ĉ lfa Schnelkenbnraer
von hier : Rud . Vallmer von hier , Masch . Arb hier , mit l^lsa Barth
von hier : Albert Baur von Zell i W . . Gewerbelehrer tn Nreibnrg . mit
Vaula Ebb ecke von hier : Friedrich Süd er von liier. Kassier bier . mit
??annv Ebbecl von bier : Marzell S S s n e r von Schweinberg . Blirodiener
bier . mit Db^resta Sanrieder von Neufahrn : Karl Karnv Von hier.
Werkführer bier , mit Luise K « obloch von hier . ^

'
focies - ^ n ^ ei ^ e .

Vervavöten . l^rsumlen un6 5!e>i»rinien öis »edmerzliek «
I?«ekr >ckt , 6»0 uns« Ueker V»llo , V»ter uad tZro^v»i«r

^ ilkelm llerlsn .
v»ck wi,MM l-siäe» im Xlt« von VS lakreo --»kt «nt-
« t»I»k«o ist. > 8187»

vi » tisktrsuern ^sv Ninteebliebeoso :
kamllie tierlan .

Lesialb»nl» r<st-X»rl,rul >«, S. Xl»i 1S >0.
v »erö run - Nn6«t !1ieasl»l lUlckmitt»» < vdr »uk 6em

' io öulsvk

vn ?«re verton U>t.
e

' >««ier « t^en vir
W«r6ured m Kennt-
n ? von (lern erko r -
tsn x ^lebsn unier «-'

Ksr! eberle
llsoolsrbeuer .

keer >Z!k»nz vien -
i»? rormiit . >1 llkr .
llM r»li>re !ek« IZs-

t« Uzunx Kitt«
v «r Voritsnö .

I

Wt
. Veistunaefttbige ltidd .
La -ktabrik sucht tilr Itire
srltklaiiia - n Andultrte -
latkeu . Noltlchuvanstrlchebei badttchin ^ rokbe -
triedea u . Baubrb ^ rSen
Ztngenidrt «» tüchtigen
VroviNonSv - rtreter .« n,eb . unt . Str . » 17ba
PN k» e _"z«»,schk Vr » f>e '

Werkzeugmacher
oder Mechaniker

r Heimarbeit aelU» t.
l . Lü«

Wir suchen einen erfahrenen und selbständig ,
arbeitenden

! . VermltmiMWcktr .
Anstellung erfolgt nach bestehendem veamtenftatut
und Gehaltstarif . Bewerbungen wollen biv
lLngsleuS 10. Juni eingereicht werden . «I73a

Etadtgenicinde Mi llheim i . B .
«. Mal fg-'N.

Chemisch « i^ad » Ik . dt « Unaeziefer -
vrtinarate . TavetenreiniauueSmittei . kos¬
metische und vbarma »« utische Artikel her¬
stellt . wünscht A1S24

Alleinverkauf
sUr Bad «n .

a« Großhandiuna oder geeignete
Persönlichkeit

zu vergebe » .
Angebote find ,u richten «Ut, »I .V . 74SS

an Rudolf Masse , München .

NÄikokvn
für Limmer - und HauS
arbeiten bei Hohem Vobu
lolort od . IV Mai gesucht.
Ni ' marcks' e . >5. 5N4N4I

ver IS. Mal
oder softer ein B« «

MSiiche «
WulttNWM
L « dw . .Wil »elm »r .21 . lN
Zum sofortigen itintritt
wird gebildetes lunge »

Mädchen
zur Beihilfe t Haushalt
nur für vormiit . gesucht.

!>rau W .
8M0 Niktorlastr Ii.

Zmger Kentorist,
ledta . mit allen Büro¬
arbeiten v ' rtrant . nur
an feiblttlndta . Arbeiten
gewShu» snes' tp ^ sofort

c? tettnnq .
Ana . unt . Nr . «008 an

die »Bad . Preste .

Mir guten HauShalt
auf de»" " aude . braveS ,
tltcht . MSdchen mit guten
Zeugu . gel . ?! LH.
» aiserktr . ^ Z. I . BS.-4IN

I «eo unct

Qsö «^r Stm - 7oc/i/ ^ an .

Mouatsfrau
««sncht . Kaiserstr . l !?' ,
Z. Stock. B2ZIS"

t/en 9. / 920 .
S'artih ' . S. V22M4

i.<eiIlunaSi « b.. guteinge -
ftidrte IVrokhandlung m
BUrsten - u . Kamimvaren ,

arsüm ulw . sucht für
Baden u . Pfalz , eve itl .
Nbeinkiesseu. tüchtigen

Reisenden
der möglichst bei d . Ku - d -
ichasteingefiihrtikt Jüng .
slelk. Herrn bietet sich bei
» » « kömmt . Evelen und
reich ! , bemess . Provision
dauernde niid lohnende
Position . AnSfiihrl . An¬
gebote u . Reker . » nt . Nr .

au die . Badtlche
Presse ' erb .

Schneider
der noch 1—S Nrokstücke
in d. Wocke machen kann ,

Tari > Ii . Ange¬
bote unter Nr . ^ l4U2Z
an die . e ' ad. Presse " .

^ i * su ? vSn
f« r Stenograplzi « « nd
Schreibmalck !« « 7vi)7

sofort filfi ' cht .
Vorstellung bezw Be¬
werbungen erbeten an

Bergmann -
ElekirizX .' Werke . v -G.
Inn .- sittro Karlsruh «.

Hirlchlirabe 1».

Ftüuiein
auf eine gröber « Poft -
aaeutur auf dem Lande
mitS - milleuanichluhge '
«ucht . Dasselbe mun In
»er Haushaltung bebtii -
lich lein . ZI4 "4S

^ u ersraaen b« t
« ailerltr . Itt.

ir «o

2 jöns . Miidcher.
v . l !i—l ? Jahr , für leichte
Arbeltaelucht Zu erfrag ,
unter Nr . ?<l «tt ^ l In der
. Badlfcheu Preise ' .

Such « aus sofort oder
1. Iunt ôrdentlicheS

ZlnünemWen .
welche » verkekt bügeln
und f rvieren kann und
etwa » ni' hen Nur lolche ,
die schon in gut HSuieru
gedient haben . wollen
sich mrlden . Da » jetzige
Mädchen mukte wegen
Todesfall Ibrer Mutter
«okort uachHau » . Gehalt
I" > Mark . « I » '>a2.I
Off . a » i^ rnn « .
Dnriach , Rlttnerstr . » 7.

1r den <! In« und Berkauf von Hart - und
^Scichbol» im Bezirk Wiesbaden » nd den
angreuzeuden tNebieten für le bftändig «
Tütigkeit aes »»i»it . «Nut « Ingefübrte Herren
mit reichen Erfabrunaen wollen sich unter
Boriage ihre » LebeuSIauke» , AeuaniSab -
schrt ' teu und Nelerenzen melden unter Nr .
S1 ?ua aki dte GelchiiftSst. öer . Bad . Presse " .

Mr vormittags
W ^ en oö .

für Hau »arbeit gesucht,
hei bester Bezahlung
Totl . kann schöne « leeres
'timmer mit lAa> und
El ' kt . überlassen werden .

Offerte » unt . Nr . 7L9t >
an die »Bad . Presse " .

besucht wird zn allein -
stebender Dam « eine
» nabbiinaige . »uverlSl >
Nge, ansttiudige

mittleren Alter » tag »
über . M1Z

Am» lienstr . 4k>. vait

l^« !»tunixskSb !es ? irm» suedt

Zwei

Mlszenm ^ chen
werden sofort gesucht.
Goldener Hirsch

« a s«r ?t - . «2». ^

lWtlg. llÄsilkÄRoSea
vslelier im Verksdr m . 6sr I smlibevölicerun?
xew»n6ti,t , kllr <Zen Veri-aul von <Zs> u . ? ett-
«?zren , cdom . teckn ? ro6 ., xe ?en dode pro-
vision kür ewx külirle "kour . Leiir ltliako än -
xsboie unisr v 1L0V8 »n ciis „IZzclisek» I' rsMs" .

Suche ver 1. Juni
ordentliche »

Mädchen
da « etwas koche»
kann , bei bvh. ».'obu
u . out . Behandlung

vaer
1»^ .

Mannheimer Arobhandluua sucht sür Karls¬
ruhe und Umgebung einen durchaus tüchtigen ,
gewandten , bei « veicreigelchüsten

gut eingeMrlen Herrn
znm vrovIffonSweilen Berkauf von feinste » S <v « ?l »
crevrc , varauticrt reinen Gewiirzen .
vLitt «»,, . Offerte » nnter dl , !Vl. 1S4S an Äta -
Haas«n ?t «i» ^ Toelcr . !v! <tnnh « Im. AlS .'S

Ruverl « lf>« e Sontorlstw . verfekt In Kur, - und
Maichinenlwiilt finde « sosort daueiude . « ut he -
zahitc in einer gröberen llhrc >ii « r k.
Äu»sübrliche Offerten mit Bild unter Sir . si, .!a
a» die ÄeI« Slt»ilelle der . « ad. Prelle " erbeien .

Sauöere A au
für täglich morgen » von
' ' .9 Uhr aeincht.

^ igarrek «- » eschiilt
Dnrt ^cher Allee 1

ßin LeiztlmWen
fü r Büro . sofort gesucht ,

ifliifangSaehalt «» Mk
monati . Schristl . Ange¬
bote unter Nr .
an die „ Bad . Prelle " .

Wslt -

ZWrmiiöchen
wird gesucht . «M «

Goldener Hirsch ,
ttaiie - i- rabe >29.

Ael > kli <Mch !
Jun « er Kaufmann . LZ

Jahre , vertraut mit allen
Büroarbeiten , mit auteu
Heuguiff., lucht Stellung
au ! einem Büro . ^

Wefl . Ai « . u . Nr . BSS »?
an dte . « stille Prelle "

GeHelme Ausliünfle
tkrmlttelunaen In Mhefcheihnnge» . Allmeut -nsache» erledigt
ftberal » „ iverläffig . ? eodach «« n <>en . Bertz -onenSaiigelegend .
Erstes Narlsroher Delejitiv - MU . NaiserstMe IL ».

G

MelchdftSmann , M N .
alt . weaen Anfgahe
d . MeschäktS SlelluNg » IS
Obermontenr ,

Akquisiteur
od . Vanle ? ter .
Derselbe Ist m . allen vor¬
kommenden Arbeiten tn
Stark « u . Schwachstrom
besten» vertraut . Ange-
böte unter Nr . BIMKI
an dte Bad . Presse erbet

!M !liM ? tzM ;
lausche meine Z » Im
Verwöhnung mit Zub
hör in Stuttgart -Eon »
statt Segen ebensolche In
Karlsruhe ober T>urs"ch
Angcbdt : u . Nr . .814029

an die Bad . Presse erb.

UUUIIjjv lUUi, ^I
Karlsruhe — Heidelberg

Wer tau ' cht eine ae
rdumige 4 Himinerwodn .
gegen eine » .-iimmer -
wol' nung in einer Billa
» ci ' eiberg » . tn schönster
Lage. » I84r

Offerten . unter ^ . 772
an die Aeitunas - Prova -
aaiida -Zcntrale Heidel¬
berg erbeten .

Gut möbl. Zimmer
rntt 2 Betten , evtl . mit
P ? n >. zu vermiet . Wahl .
Hirschbrücke N7. I . SI4N44

Ja . best . Ehepaar fncht
möbl . Modn - u . » chlat «
limmer . evtl . nurSchlaf »
zimmer . Angebot « un !« r
Nr . BZZSZV an dte . Bad .
Presse "

151» schön möbliert «»
25S rm si »

m . « lektr . Lichta« Daner -
mieter Iii vermiet .
Hengst, E lenlohrstr .id . ll .

Junger Arzt , verbetr .
sucht für sich allein

Ml . Mimer
tn nur gutem Hau » . An¬
gebote unter Nr . BS?<tw
an die . Badische Presse '
erdeten . Z.1I liÄ !

Gebildete , ältere Dame
mit Tochter . , >irückae,o -
geu lebend , iuchen Alblö

Wohnung
in axlem Haule , auch
Land - oder Gartenhaus .
AllelnstehendeBermieter
könnte » eveiit . mit ver -
vfleat werden . Die Woh¬
nung i . Karlsruhe könnt«
auch eingetauscht werden .
Aug . unt k, . k . L8Z2 an
Ala - Haalenstein ^ Boa¬
ler . KarlSrnbe l.

Möbl. Zimmer
mit Klao . von Ig . Kauf¬
mann gesncht . Eigene
Wälch« vorh . Preisan¬
gebote unter Nr 7gu« a»
die . »lad . Press «" « rb .
Bess . Beamter . Dauer -

Mieter. sucht

gut Mb!. ZÜMMA'.
im Zentrum d«r Stadt .
Aygcbote u . Nr . A14V2Z

an die Bad . Presse erb.
Benmt .. ruhtg . Da » « r-

mt « ter . fu <«it grobe »,
möbl. Zimmer

gut 1 . Juul . Zulchr . unt .
Nr . BLSW4 au dt « Bad .
Presse erleteu .

Besserer ig . Herr lucht
au ! sofort oaer später etu
>,ut mödl . Äimmer .
Änaed . unter Nr . B ^ÄS18
an die „ Bad . Presse " .

HiHere LalzerrSume
mit oder ohn« Büro , u mieten ges « ck>». „Ange¬
bote nuter Nr . 7MI an sie lSefchästStlell« der
„ Badilchen Preff « " « rbete » . 2.1.

Lagerräume ,
event . mit i' agerplav . womöglich mit GleiSan »
Ichliitz, , u mieten « « lucht . Auaebot « unter Nr .
7» z an die GeichMLstelle der . Badischen Presse ''
erbeten . 2.1

JnKarlS « nbe od « r Umaebr « , wird , « m « in -
la «,«? « serti «, ae » ackter Maschinen ein « aea . WUternna »-
« inilUsse asfchiij, ««

mit «wer « obenNiich « von mindesten » 1S !>- 29» im «nd
nicht unter « n, Si >Äe . mdst . auit «estattet mit vebe - nnv
TeanSvort - Slnrichinng , unter « tnsttgen B «din « unae »

V «f1. « » geb . « nt . Nr . » !S2» a . d . »Bad . Bresfe - erb -
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üe ! iMIil :l!k !.k !ii
'
krvkr8WiiiIii » g

im »tsiclt. KonTsrkkous in Karlsruke
SM üilittvoek , ÄKN 12 . IßsI1920 , nsci ?miit . 3 vtir .

„ St « Uungi »» kms IUI » vosolllungsfpsg « " .

l.elirer u . l. ekrerinnen aller Kategorien erscheint in i^ sssen .

sou Vaöisvdvr z . odrvrdllllä .

Verein MMbung Karlsrühe.
Frritaa . den 14. Mal . abends 7 Ubr findet im

LandeStheater eine Vorstellung für unlere Mit -
« lieber statt , und »war : „Flachsmann al « Cr »
»i«b«r ' . Vreile der Pläse von M Pfg , bis Mk. 2. - .
Die Ütntrittskarien lür unlere persönlichen Mit¬
glieder werden Mittwoch , den IL . Mai . von nach¬
mittag » ^ >S — N Ubr in »er Akademiestrasie V7 aus¬
gegeben , wenn noch Borrat Donnerstag von
10— 1 i br . Abaezäbkte» Geld ist mitzubringen ,serner sind die Mitgliedskarten voriuzeigcn . 8018

G «ichZttsftell « de » « «»«WS Äol »» dild « na .

Freiwill . Versteigerung.
Im Auftrage der Herren Rechtsanwälte

vr . Krieg und l)r . Hermann Nomdach t "
Offenburg werde ich am Mittwoch , d«n « 2 . Ä!ai
ISA ), vormittags lv uvr im Nebenzimmer de»
Gasthauses ^Iu den zwei Schwertern in Lahr
gegen bare Zahlung öffentlich versteigern :

21 ^ Kalbfelle ( Schuhledcr )
12 Kalbfelle (Möbelleder ) .

Die Seile liegen '/« Stunde vor Beginn der
Steigerung zur Besichtigung bereit .

Lahr , den 6. Mat l »2l>. »l,va
A. Nl«i«, Gerichtsvollzieher a. D.

» sßsel UvAs
l6. 0 . 0 .

I . . U . Vsikv ^
8ain «1» S » Vdr

^ sm . - ^ donsü .

l-"a/a/arta/i «/
7SSI

/ /s/75 / . e/e/7c/sc ^ e/
-

/ ta « e,5/r . / S/, A/iL .

mskerioeiz-

WtSZMZWWSM ? !

Zjßr8eroereik See
Aliüaö; AgkiSlOe.
Di »nStaa . d«n lt . Mai

abends » Uhr

S '
Kof ^ aK - AK/aaM /

M Bau/ - l// ?s 6sMech/s/ ?5 <7^ e
/. S . Xa/5^5L<,a .̂ 5i- 9/, / // .

vi », /neck , von Elsten.
Sl/ime »-»/o»« «ke/ (Zonoi 'r'/ioo

nac/l neuen /-^ o/o ^an - ^'e,/a/i,en ,
/ / «tiliNA in KK»ie/ter ' ^ «tt niöAttck , okine

Lci 'll/r/tök 'llN?.

»ämk/.
s s^ei'k^ s .̂ von ' i. /k - '

So ^««ks <nntten .̂ <0isnÄ <is keine
s no/i 7v—^

<?ek?°sn7iks 77S2

Il ! !« !l - Hiilt
große Auswahl In eleg.

und einfacher Aus¬
führung ein ? se ' Ie bil¬
ligst. B222^

? . KäoS,ioI6
Vnfjialon .

« maltenltr - s-- «7.

Evangl - soziales Frauenseminar Elbcr eld
lstaatl . anerkannte WobliahrtSIchule und Staat ! .
PrüfungSftelle «. « monatliche Sonderlehrgänge für
bereit » im Amte stehende Fürsorgerinnen . die daS
staatl . KreiSfürloraerinnenexamen ablegen wollen .

Beat »» : t . Ott . 1» iU u . 1 « vrit IVS1 .
Anmeldungen an die Dir «ttio « . Strak -

v» r »«rltra !!« 4Z. All »?

Berichtigung .
In der Anzeige der Herrn

Vurlsvk in der . Bad . Presse " vom 8. Mat

Privat -PrLifung betr .
mutz e » Selben : „bei Leistungen von IM Silben
an aufwärts ' in ' cht SN Siloenl . Zl4Sa

l .eiirZr « r »« kür 801«

Amateur ? kstoKrApdvi >.
Tu bselnnellcken prswisclien

pdvtograpkiL-ülirM iii^ nlängLr
vckrösn ^ i>meI6unl?eii vvo Okuvsa uncl
Herren ent «eesoieellowm « tt . ^ rnipoict

^u Olenileii . Aonorsr mLLie.
Svwrtvd Sokvlor ,

"
Mz

'

» Heirats - Auskünfte
über B «rmSa «». Kamill « und Nuf . Er¬
bebungen von BewetSmaicrial tu Eh «-
i<Ii« id « naS » u . » ! i»l«nt «ntlag . erledigt

veiÄüv -Üenii'Zle rniil WIüiiiIIkI

?

Znb . : Narl Inn «, Karlsruh «. Bol - Beamter a . D.
lftr . 2!»«^rrbvrinzenftr . Eina ^ « ürgerstr . - Tel . !i70K .

Z
krükjsZ, ? , -

k^ sukeiten

I m kervorrseeriä «ckvner ^usv »s>I

^ scken » Kleiner

7 » I >Isn . KIeIder

? ftZlijskrz » 1HZn! sI

Marlens ^ «lntel

Zslcien « ^ sc ><en

Ztrlck ' ^ scksn

5si6sne Klüsen

V)o » en « Klüsen

^ ssck - klusen

kluzsn k̂ öcks

Baryon » Klsiclsl '

klil . Tvknv > 6vp
ink . i->. XskI

SbjlN !WiZ8lr . N . l ^Svjg8i »Isk .

Achtung !

Hot «! Rational . s°n

Durch Ankauf eines großen Postens ?Meder , bin icki in
der Lage , Sckmbe zu den denkbar billigsten Preisen dauerhaft
und gut zu besohlen.

Serrensohlen 37, Mark
Damensohlen 28 Mark
Kittdersohlen IS —2V Mark

C . Werle , Rhemstr . 58 .
Der im Vorderhaus befindlich- Laden gedvrt « i » t , umeinem Geschäft. BSS M

^ v -l» d »
Müdok
emvfiek' lt ln

reichster
Auswahl zubill. Preilen
.1 . « « iZ.

ÜUW - M - MMÜ
kym . . . .

ürLS ' n - ^Väüvkvrol

^ nnali -ne -MsIIsn :

gZl ! »s ?,S?W?S>MZZ > »
gzriüiür. «v „

?ln autem

können noch ^ einige
Herren teilnehmen .
NiSmarckstr , , 5 . Zl4l" S

Ls
'
ültilNeFti !

<TZnnchin ) Zbi » ^ .50Mtr ^
lang , in grötz . u . kleineren
Partien , bill . abzugeben .
Hiervon find einige MW

Mir . lana . im v»ahu -
->t « l Kornmiiller .
iLvvxrr , abaabebereit .'Lrct ^ ltlte zu Diensten .

/5«« l Seus ««. Damvf -
saae« ert . Herre » « lv . s!S!a

Seivständ , Handioerker
mit gut , Verdienst , katn.,
4>>er I « l>re . iucht m . Krl .
od . Wiiwe obne Anhang
»weck » baldiger

bekannt zn werden An¬
gebe d . Älte : S erwünfibt .

Angebote unter B -' iiÄlZ
an die „ Nad . Presse" .
Gebildetes Fräulein , 27

Jahr : alt . k-» h„ bon -in
genehm, Aeuk., wünicht
mit einem netten , besse¬
ren Herrn ( Kaufmann ,
B - Kmien usw .) >n Vcr-
b .ndung »u tret ., zwecks
halbier

Ksirat .
Nur aufrichtige Brief :

liydsllSklxzzds 8sdsZZ!iss '' g, LsdsZZvll
Aatzllvsssn , I-w ?n 'IZ 2 , Zssznvtzsu

Ler . l.scds , /^sl . Ksviar . Oelssr <liaen ,
k' IsclttngrlnalZeli

Lllkvot ^in? « !- Sysr ^xw
Kledlt ?. » ml iNSvsn . Ner

0d »t- llllck LSDÄ8S ' XoilLZr ? gv

yrsaxsil , Üit7l>? '-N. Ns ?Dg '. sSsll
ScllokoiaiZen . ? --gliaes , Kelc»

l ' ss , KsZcsc »
^lsccsroni , Kols . Nülssnlrückte

« viisnt
vorscdleäens Ks <; i?. Pumpernickel

Iigbsr - u . voack. Mick
Vllvva - u . L rännlln l, VVelnessIe

L»5lx- iin6 8sl ?snrks n . Ssuerkrsvt
Wslniisss , 8cli !Z!eningn <ZsIa, VsnIIIs

Mm ^issr - Uklli LltronvilZstt
uatur un cl ruek erkssüllt

VVsili - II . kntveine , Krankenvelao ,
Klr5cliva ? zer , Lc»snsc ,

eclito I- iki>re . Sekt
empfiehlt MV »

Usus Z ^ isssK
l >! MiMg I8V. IckMiZ M Ii. S7 .

Suche ln der Nnde von
Karlsruh - Bäcker ? !
od . Wirtschaft bei grüß
Anzahlung,u kaufen .

Angeb . unt . Nr . H14V58
an di - . Bad . Vrsfse" .

Wir «uchen überall ner -
käufliche Ml8 ^

mit und ohne Gelchäkt.Nillen » Ai»driten . Ddlr
nnd Landstellen . zweck--
Unterbreitnn -, an
aenierkte Käufer . (Neben
Sie unseren , Vertreter ,

K «i « lör ?! i! c
zwecks kostenloier Belich -
^ » na «osort srlristlich
Nachricht.

Direktion :
C . H . .HUlkic te Co «,

Hannover . .

dazu gehörige Wellen und Lagerböcke z« v «r !aus «n : fo gut wie neu .

KeSiirs - MoZor
Kuplerwickliina . erftkl . ,
2 Volt,hat vreis -
wert a >ziigeb . Nur An¬
ficht am Platze bat Crsolq .

Ziqarrenfabrik sma
« !i » 1 i . Naden .

Manerstewc --
a . R « ns^ senen - Berka « s.

Mauersteine aus Ab¬
bruch il . Naulchlenen von
<—s m ? änge . sowie ca.
M nm GlaShansteine für
Seitenlicht hat , n ver¬
kaufen . W . i5ü5,ler .B ? S ?> ' Bürkllnstr . k.

1 « ! as -Abschlu ?!
lebr ant erhalten ü.SNX
l,VS m arotz. vre ' Swert
abniaeben . ESeffelstr . SS .
Holtheide .

faft neu . m .Zweilvänner -
Briiftvlattgefchirre >neu >
wegen Abreise sofort
zu verkaufen . Angebat :
unter Nr . Nl5!w an die
. Badjs -Ve Vrelfe " . -̂ .l

k̂ ür Ärentlrnte I
»? chlsf ' lm «c« r . be¬

stehend : l Tcb ' ank.^ alrh-
komwode mit Spieael -
auf ' al' . A Bettladen .
S Üiöste . 2 Schober . 2
ü -teil . Matraden . SNa ^ t -
tische . 1 Vertiko . 1 Tiich.
^ Stiible , ! KSchen -
ein - ' SX »«»«», zum Preis
von SKM Mk . z» nerk .
Schreinerei Ni " tHeimer-
lt» . Ii . Werlstatt . « 22Z7î

Schlafzimmer
komnlett . bell eichen , nur
an Privat zu verkaufen .' !nznlrt >en nur Mittwoch
» on Mir an . Rnlach ,
Hauvtstratze 2a. II .

lsnche eine in antem
Zustande sich besindl che

a « ?tblosse ^ s
AiKtor !a.Tha ; se

Bnla » . S? üS48k
Nene Anlaaestrafte SN ,

Wegen P ! ai?manael :
schöne ? Sofa , vol . Bittet ».
?omvl . Bette » , schön vol
Schränke , gebr . Klichen -
Konlol in Eviegel . weib .
Kinderbett iofort billlo
^u nerkan. s. Kailerstr , ft!I,
Va <« rämer >.

^ eftrendarprSfunz !
Neoetitor bei erfahren .

Praktiker , Teilnebmer
noch müglich. Aufragen
unter Nr . in der
„ Vadifchen Preise ' .

Gardinen ^ Zd
°n

tia a «sva «- » t. Frikden -
st ratze SN. I V . B S!>85,2 .l

Bienenhonig
lief , an Selbstverbrauch .

L . >Pai « r . TSönbrrg ,
«NM? «

Heirat.
Fräul ., , ev . AuZg . 2l>cr

Herrn , Kaufmann
z, , kennen zu lernen.
Z Vermögen er-

Ana -'bote mit Bild nn-
er Nr . B18MZ an die
Sadlsck'e Preis ' erbeten.

Wwe .. K7 I, . obne Kin-

Gefl

an geb . Herrn in
'
. . » Heirat .

»iiigebote , wenn
iic» mit Bild , unter
B22Z7S an dle . » a-
e PreNe " erb .

2000 Mark
« es , gute Sicherheit von
lunaem Ehepaar ( mitll .
Beamien ) qcluau Rück¬
zahlung nach Ueberein-
rnnü . Am liebsten von
Selbstaeber.
Angebot - u . Nr , B1805Z

an die Bad . Presse erb ,
Etaatöb « amt « r s« cht

Darlehen
,ur von Selbstgeber .

«Kesl .Anaeb . nnt . .>j >404«

Vrrlor «» wurde .. m
SamStaa abend auf der

Kaiierallee oder Norkitr .
T «ddy - BSr .

e !
Grotze Auswahl .

Muster «er » geaen
4l>̂ Pu rto , A« ch Ner -
«retzr aekn -» «. i^ iiro
Nernl ». Tidlae ^cie,
« « rlin V^ . 35 , Stea -
liberstrake 7. Aldis

Ans «» er - und R « 5sic>-
!̂» lz gibt ab W. Seiib .

SchiiöenNr . »2. V2W7li
Wer gibt liiglich I Liter
^ K8knm! ! e !!

ab. Angebote e
^
rbet . nach

Augustastr . ». B22>« >

Gute , alte
r Uioline

mit Bogen gegen eine
ante Mandollne , zu v?r
ta?>s» en . ^Anqevote n , Nr . B18V5S
an die Bad . Presse erb.

Häuser
leder Art iokort für vor¬
gemerkte Kilnker gelucht.

R ! . Bu ^ ain ,
Li «a «nschakts - Bti ?>, .

Herrenstr , - 58.V1

Schreibmaschine !!,
Ter bad . Berwal -

tungSkios i« KarlS -
r :,v «. Kreuzltr . 12, kauft
zwei gebrauchte , gut
erhaltene Schreibmaschi¬
nen . Angebote unter
Angabe des Systems und
des Alters der M ichine .
sowie deS Preise » find
im Zimmer Nr . 78 ab -
zugeven . 7LM

Geschäftshaus
mit grötzeren Lagerräumen »« ka« »«n aesucht .

Angebote unter Nr . 7SM au die Geschäftsstelle
der „ Badtfchen Presse " erbeten . 2 .l

Lorbeer - o s ? Z

Oleander - Bäume
«Hochstämme» fncht znkauieii Smil , t« r
Sk»vn < . Loftenan . Tel . Ä

Zck M » -;t

Tad «UoS rrhalt «ve
wasserdichte

Nsry « i88
4' . m dr «it . mit allem
Kibedör , z» katisen
« « sucht . 7ügg
Uli » . Waintrltr . 1 °>.

zu kanken aesncht. lAest,
/IngeI>ote >: nt . Nr . RZ2312
an !>ie .. Rad , Presse " .

ks ! kk!rv8 !
182 auf S-' . zu kaufen
aeiucht . Angebote unter
Z14lVN an d . Vad . Presse .
Getragener ,

'Zut erhalt .

Anzug
zu laufen gesucht . GrStze
1 .W in , schlank,
Gefl. Angebote n ' bsi

Preis unter Nr . B18lM
an die Bad . Presse eib

LlilkhalllschNhe
» alblchnbe .-guterbaltene .
«Nr . :!«i— .17. iverd . zu kauf
eesnckt. Lisert . unt . Nr
^ 14045, an !>. Preise

l oder 2 Hitndinneu . von
tadelloser Abstammung .

Auaeb . erb . T «schnrr .
Lachiierstr. 22. B22ü»4

Hausverkaus
früher Werkstatt , malsiv
2 stbckig . in kl . Schwarz
waldort , schöne , ruliige
Lage, geeignet filr Woh¬
nung od . ionstig . Betrieb
ca. lll » LUm stlächenraiiinkeltere Auskunft ver¬mittelt unter Nr . » ISliadie „ Bad . Presse " .

Villig zu versanken :
Z e ! » k. , r,«us . »r- oo «rn «
KÄchtnelnr -chjvkß .' N .

Anstrich kann noch ge¬
wählt werden . ZllllL .'i

Rdeinstr . W . III , lk «

Mehrere2lnwesenlW ° b« -. A ^
nnd o -ne La" dl . bat ,u verlausen .

-
Niitervermiitli »« « !
und Landbank .

>« r
N!

W8
Badis -s,«n Eisd «lnni,s »
i . b . H .. Karlsruli «

Schlaszimmsr - Einnchjung .
<G «le »e» lz«itSrauf lür Brautp « ,,?.)

Eine neue , weiklackierte Schl <?szimmer ^ in-
richtuug laute Schreinorarbeitl mit Patentrösten
und guten dreiteiligen Roßhaarmatratzen ist
preiswert zu verkaufen . B22kM

Alles neu und noch nicht gebrauckt .
Avmmkrfirche 3(>s .

Zu verkaAfen wegen Todesfall

S . Ritschel Wwe . , OsfettÄnra .
Tofien «.rails 7. Vl ^ s

GelegenheLtskauf .
Gut erhaltener kombinierter

Köhlen - u . Gashzrd
1SSX0Z em groh , tadellos weis! emailliert , zu»

Preise von Mk . 2l)va.— zu ve kaufen .
Hofherdfadrik Karl Ehreiser ,

Ind . v . SLvfr r .
Karlsruh « i . B . 7821 Gesrrnstsaft « 4«.

ZZL » SAeIs ^ M ^ .
Eiu « « «« « vandsitg « bat ab, » g«bcn .

BZZg^ lSsll « , - . « ommcrstr . ZU» .

z« verka » '«« . GroheS, schöne» Tier , '/. Javr
alt . Dressvrreif . Sehr wachsam. S14N10
Rintft « in:«xstr . lv . vart . Im Kliro . Tel . 1SZ«.

Besichtigen von 8 bis 12 und 2 bis 4 Uhr .

Plüsch -To a
rün . k5l>^ , zurerk . Zu«?
tarlstr . 85. Htl?S . 1. St » ck.

FroNinboii ,
strake 7>l^ il .

Garten -
V22,Il !

Ei >>e einsackeAelti -,dr
mit Rost und Matratze .
I Nackttisch n . l Waich -
tisch . > neuer Kllchenti' ck
mit l Hocker , l Rauchtisch
und 1 Steboult billig zu
verbuken bei Hrldhrlde .
Schsstelstr . K2. B -̂ lS -I

Zn verkaufen :
1 weisieS Kückendüfett .

ost . 1 Vaar Herrenlack -
sticlel . ä ? . i mal getr .. I
Paar H'7o » ren !ties.. 42.
l Paar S 'Merktagssi ' ef . ,
42 . Anzusehen Dienstag
1"—4 Nbr . ?Savvi » 1
frasancnitr , 1 . ZI4NN8

Pe « e Otto, !?^ n -? mit
Moltonbeiim . <owie ein
guterblt . l<ka ! s«?ona ' <e
in nerkk , L. ^ lieinbold »,
V"« . Akadeniieftr 44 . il ,
Küchen - Schrank

gebraucht , lehr vreiSw rt
!>n verkauken . Auzuieben
van 1 — i! llbr . 7»7l«iiade ^ ie -t ?. Hos .

?»>, verlanss » !
Bollständig Halbkranz.

Nett , au »ein Zustand .
Vlustzuatiick vol ., 8 «!? r >,.einf . Haudtoirer . i Paar
Milit -Reitstiefel Nr , 4ü ,
Händler „ erbet , VWWN

Waldsti , N7. Stock
Schrrjdmllschiskll '

5k. VeiIer . HiibichNr. sl, .
Verkaufe

Preiswert zu verkauf ,ein fast neues

ÜXZ < mit Futteral . Zu
erkragen tu der .. B - d .
Presse ' unt . Nr , V1504 ' ,

Nähmaschine
Singer >N 'indsr̂ I . wie

neu . , u v ^r ' , Rüzvvrr .Langestr , > . .̂ I4N85
k̂ ast neue Gritzner -

UchnrZder - ÄLHvias «?, .
zu ve ^ ?-,ufen .

Maier . Ritterstr . 2.

AMMUUWS
" i verkaufen . N « la «r>,
Neue Aulaeestrape SS.
Seitenbau . 2 , St . B '248?

ßWilherö ^ Mn ""
kaufen , ?^2Z4N4
j?iüs ?e! , Sch« ane « str. i7.

gebr .. bill . zu verk , B« ?l
«elswaltr . NI . Hb « ! .

ÄchleAhalse - M
mit Braille , gebraucht ,
vvrzstglick erhalten , bis
längst . DienStag abend
in verkaufen . B22ZI2
»i -ipvn « r . ^ nerft . ? . ll .

Zuverk . sei' rauterbal
Gummischiauch

1l> IN la . Turchm . 42 MW,l . W , 25 mm.
CSziliastr . 2" . II. AlM4

mittl . Grdsie , fast neu .
einige ArbeiiShoien und
l P . neue Herrenichube
42 hillig abzug . B ?2 » 2»
Durlacker ^lllee42 . V . r .
l diikllz !. Rsck v . Wkste
für 17säbr . ss^ riedenSw .?und blau « Tnvnliose m.Tritot , i , verkaufen bei !
^ « ri - mii? er . Gteinstr . 27. !Se ' td . S , St .

Wkisi . Brautkleid
aetr .. im Auktr . «u verk .

'
^ "." Diitis -dit ?. »N. I V.

für mittl . Figur , billi » ,
zu verkaufen . Zl4 »4g
Lelfinastr . 7« . V .. Hobl» !

Trauerhut
vorzüglich erhalt . , foiol« !
einige vsrren » u , Ta » '
-uenklsid . , auck Etl «f« l
bis längstens DienSta »
abend zu verkk. BZ2 ! M !
Nüvvnrr . ^ lner 'tr . ». II. !

S » » is>« K«ordend «it »
ch « n f. Kind , v . si— 8 ^labr.
u . 2Tt --fs>,Ute f . Mddch.v. !
>5— inIgbren zu verkf.VI8M7 » ö, « rt .Ka>scr »AlIec lli , I !. St . l .

Eine A'.y -ierbsli!k!? Me .
-i " t erkalten , sowie ein
Quantum alte SSnki «.
kürScklibmackerznrVer -
arbcitung Lassend , bis
längftenSDienStgg abend
, u verkauien . B224-M
Rstvvnrr . Auerstr . !>. II

Kayv «l , fabrikneu .Mark MD .—
Osterwald «? K Co . .

cZcn7! ->7iz . Al5 ^ l

SlhreibylöjKü -e
System Adler . Mod .Nr .7.vollst, neu , abzugeben .Anfrag . unt . Nr . » 77a
an die . » lad . Presse"

MsMschrMk ..Ak
B2ZÜ48 Sirschstr .,1 . l >

Marke „ Goerz " «Armee -
glasi vreisw . zu verkaus .

v »gebot - unter ÄI40ÄS
an die „ Bad . Presse ".

lleuiüMi 'k ÄmsnisiilS
Oe8ell5cdsit mit dezckränkter Nsktunx .

VÄÜZrsA ^ rR
? ern5preeder I^r . 42. 88 . vraktsnscdrikt i^ szsineverk Villiveenbsäen .

. ^ btolloox Kletslleieverei
K^ « K « ZngZuk ! ! kiotguk : : pkospkord » o ?ZLT u . 8 w .
^ lsos

Motsrrad
kl . i- . 15.

1 Zylinder , bat billig im
Aultrage zu verkaufen
«il . Reparatur bedürftig !

ASer ?» «« »! ,
7805 Blum - nstraf -e 12 .

k vn ^i 'uit neuem
, <i' ayrrao
ist zu verlaufen . ^ lMNN

«eovoldltr . 14 ». IV . St .
hmcMS "' " " " " ""

Z,? l:»er .'l . Stixk .

zn verkaufen
Diktorlostr . 1.

>5 in pzalirrad n it
Eriatzbereifuna u . Man -
!i »l !ne bill zn verk . V°Sli»
plauvrecktsir . 2l . H. ill , r

m , ? r . <v . . donv.
Uebers ., l Paar

L<in ->sch« f «rr zu verkauf ,
Marien 'tr . 17 . II .

Herrenrad
wie neu . » rima Gummi ,
ebenso neues Damenrad
abzugeben . B ?24 'Z2

Kaiseralle ? Nl . part .
Klapiio « -,en ?!imLie -

aen und Eitzen wie neu ,
1 t? i« der,t ?i !zlchen zu
verkaufen . Gold «chRi !>«.» örneritr . K8. H , II .

Sebr gut erhaltener
Kmderlieqwogen

u . 1 Firmenschild zu verk .
.-si rkellU . l . St .«. BZLSS8

braucht , zu verk - .-il4NL7
Luilenstr . 5i . IV lks

Ku v« r !a « s>: i neuer

KZzMgM
mit Stts ««r -Usderüsss ,
vassend kür Sportlieb¬haber . Angebote u : ter
Nr . V18«!47 audie . jvaü .
Presse " erbeten .

IP . u .hob . D -Cdevrea »- ^?' i- fel .Nr, » 8. lV . « >>abe».
stietel . Nr . !iv, l P . Robr » '
«iefel . 4»—44 . zu verkauf .K o-s.str . 54 . l ii >4»»»
Meitze Aabschuhe

'
wie neu . Nr . 40, zu ver - >kaufen . BZ2ÄN4B « l >e . Körnerstr . Mi. H II .

i llr
Lnnae »io !,r - « ti «s»l .

? nsanterirft !«s» l » nd
tzchntirstie « l zu verkf. !
Karlktr ?7S . Stb . lV . B5«

«»uterhalt Ä « r »M « I« l
Nr . 40 - 42 . siir mu z,»
verkf . Kettesauerstr . »5.
4 . Stock. rc >chts . Zl4l >51

1 P . eleg .. neue BiTM

Gr , 44 . ««Äooduear Iwelt»
weil zu klein , zu ve >' auf .
Anzulehen von 1 >— >lhr .
Morgenstr . IN . 5. Stock.

,°lu verkaufen :

i^ rannstute ) unS aut -
erhaltener , leichter ? e«a
WWW '«

samt Chaiken - Geschirr .Ra '. att . Kaselleni . r . I .

zu verkaufen . B22188
Sedanstr .lft.

Jungs
zu verkauken SvöS .
Brun enstr . 4 . B2 ^4»S

Wolsskündm
rassenrein , selten schöne »
T :er , 1 Hahr alt , im Auf¬
trag zu verkauf . A14VVS

Nagel . FaiauenvI . u.

ZVslfshund ,
scharfer Wachtbund. für
groheS Anwrsen gecig -
nct , billig zu verkaufen.
S -tiwanenstr , zg . Lavcn.
K « tti » » d -

.
-
.

- Wz :
w - tnNr . 17. . SloS . b«i
Jünoii ,: ., . B

Ein guter MZZ
Jagdhund

zuverkaufe » b . WUd «I<Obsrle . Landwirt , !LLr (
merskei « Amt St- ftatt
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